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Die entworfene Methodik umfasst die in Abb. 1 ersichtlichen vier Schritte. 

 

Abb. 1 Vorgehen zur Festlegung des massgebenden Verkehrs 

In einem ersten Schritt werden die Ausgangslage und Ziele analysiert. Schritt 2 sieht die 
Bestimmung der Verkehrsnachfrage der einzelnen Verkehrsmittel anhand der verfügba-
ren Grundlagen vor. Für den MIV und den ÖV wird in Schritt 3 zusätzlich die umfeldbe-
dingte Belastbarkeit der Strasse abgeschätzt, da diese Verkehrsmittel signifikante Belas-
tungen (z.B. Luft- und Lärmemissionen, Trennwirkungen) verursachen. Für den Fuss- 
und Veloverkehr wird die umfeldbedingte Belastbarkeit (z.B. Trennwirkung von schnellen 
E-Bikes) bei der Festlegung des massgebenden Verkehrs vernachlässigt, da diese ver-
gleichsweise gering ist. In Schritt 4 wird der massgebende Verkehr festgelegt. Beim MIV 
und ÖV erfolgt dies unter Berücksichtigung der umfeldbedingten Belastbarkeit. 

Der massgebende Verkehr dient anschliessend als Grundlage für den Entwurf bzw. die 
Beurteilung einer Verkehrsanlage. Da die Verkehrsnachfrage und die umfeldbedingte Be-
lastbarkeit wiederum abhängig vom Entwurf sind, gibt es eine Rückkoppelung. So kann 
die Belastbarkeit beispielsweise durch die Gestaltung und das Geschwindigkeitsregime 
verändert werden. Je nach Dimensionierung bzw. Entwurf sind die beschriebenen Schrit-
te somit erneut durchzuführen. 

Die Methodik wurde anhand von Modellszenarien und Fallbeispielen überprüft. An-
schliessend wurde die Methodik in Form einer Schweizer Guideline dokumentiert. Wichtig 
waren hierfür eine klare Begriffsdefinition und das Aufzeigen des Zusammenspiels zwi-
schen den Begriffen. Die Praxistauglichkeit wurde anschliessend erprobt, indem der Ent-
wurf der Schweizer Guideline von Entscheidungsträgern und Planenden aus der Praxis 
geprüft wurde. 

Der Entwurf des Leitfadens ist in Anhang I aufgeführt. Damit steht den Planenden künftig 
eine übersichtliche Hilfestellung zur Verfügung, welche bei der Festlegung des massge-
benden Verkehrs eingesetzt werden kann. 
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The methodology comprises four steps as set out in Fig 3. 

 

Fig 3 Process for the determination of decisive traffic volume 

In the first step, analysis of the starting point and goals is performed. Step 2 involves the 
determination of how high in demand each means of transport is based on essential data 
available. In step 3, the environment-dependant carrying capacity of the street is estimat-
ed for private motorised and public transport, as it is largely affected by these means of 
transport (e.g., air and noise emissions, separation effects). For pedestrian and cycle traf-
fic, environment-dependant carrying capacity (e.g., separation effects of fast e-bikes) is 
ignored when assessing  traffic volume as it is relatively low. In step 4, decisive traffic 
volume is determined. For private motorised and public transport, this is done while tak-
ing into account environment-dependant carrying capacity. 

Decisive traffic volume serves only as a basis for the development or evaluation of a 
transport facility. As demand for transport and environment-dependant carrying capacity, 
in turn, depends on design, there is some feedback. For instance, carrying capacities can 
be changed through layout and speed limits. Thus, depending on dimensions and design, 
the said steps have to be repeated. 

The methodology was verified using model scenarios and case studies. Subsequently, it 
was documented in the form of a Swiss Guideline. For this purpose, it was important to 
clearly define concepts and demonstrate how they are interlinked with each other. Next, 
the applicability of the Swiss Guideline was tried out by having it practically tested by ac-
tual decision makers and planners. 

Appendix 1 shows a draft of the Guideline, which in the future will provide planners with a 
concise reference guide helping them determine decisive traffic volume. 
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1 Einleitung 

1.1 Ausgangslage und Zielsetzung 

Für den Entwurf und die Dimensionierung von Verkehrsanlagen kommt der Festlegung 
des massgebenden Verkehrs hohe Bedeutung zu. Dessen Höhe hat entscheidenden Ein-
fluss auf die Dimensionierung und Gestaltung der Verkehrsanlage und infolgedessen 
auch auf das zukünftige Verkehrsgeschehen, das sich im Betrieb der Anlage einstellen 
wird.  

Die Festlegung des massgebenden Verkehrs ist durch eine Vielzahl von Einflussfaktoren 
geprägt. Das Verkehrsaufkommen auf einer Strecke oder an einem Knoten variiert im 
Verlauf einer Stunde, eines Tages, einer Woche und eines Jahres stark. Je nach Lage 
sowie Nachfragestrukturen des Netzes verlaufen die Jahres-, Wochen- und Tagesgangli-
nien unterschiedlich. Zudem müssen Verkehrsinfrastrukturen auch langfristig unter ver-
änderten Rahmenbedingungen (insbesondere der Verkehrsnachfrage) ihre Anforderun-
gen erfüllen. Deshalb ist es notwendig, Überlegungen zur zukünftigen Entwicklung der 
Verkehrsnachfrage anzustellen, was aber mit zahlreichen Unsicherheiten behaftet ist. Es 
gilt, die Kosten der später möglicherweise notwendigen Erweiterung der Anlage gegen 
die Vorteile, aber auch Vorhaltekosten und Externalitäten einer zuerst überdimensionier-
ten Anlage abzuwägen. 

Dabei besteht die Herausforderung, dass Angebot und Nachfrage sich gegenseitig beein-
flussen. Die zukünftige Verkehrsnachfrage ist abhängig von Dimensionierung und Betrieb 
der Verkehrsinfrastruktur heute und umgekehrt. Die Verkehrsmengen sind somit kein fi-
xes Entwurfselement, das aufgrund von aktuellen Messungen eindeutig zu bestimmen 
ist. Vielmehr muss die Festlegung des massgebenden Verkehrs aufgrund planerischer 
Überlegungen erfolgen. Neben den rein verkehrlichen Aspekten (Kapazitäten, Verkehrs-
qualität, Auswirkungen im Netz etc.) sind auch die raumplanerischen und ökonomischen 
Auswirkungen der Dimensionierung zu beachten. 

Von Bedeutung ist zudem, dass bei der Dimensionierung alle Verkehrsteilnehmenden be-
rücksichtigt werden. So sind neben den Anforderungen des MIV, ÖV und des Schwerver-
kehrs auch jene des Fuss- und Veloverkehrs zu erfüllen, wobei insbesondere diese 
Gruppen sehr heterogen zusammengesetzt sind.  

In der Norm VSS 40 016a wird den Planenden heute eine Hilfestellung zur Ermittlung des 
massgebenden Verkehrs angeboten. Der massgebende stündliche Verkehr wird aus dem 
durchschnittlichen täglichen Verkehr und der Zuordnung zu einem Ganglinientypen be-
stimmt, wobei auf eine nicht mehr gültige Ausgabe der entsprechenden Norm (VSS 40 
005a) verwiesen wird. Aus der Verteilung der Stundenbelastungen über das ganze Jahr 
(Dauerkurven) werden pro Ganglinientyp Richtwerte für den massgebenden stündlichen 
Verkehr in Prozent des DTV angegeben, die auf dem Bereich der 30. und 100. Stunde 
der Dauerkurven beruhen. Die angegebenen Ganglinientypen basieren jedoch auf einer 
alten Erhebung der Ganglinien, grösstenteils auf Nationalstrassen, aus dem Jahre 1990 
und stimmen mit aktuellen Ganglinien nicht mehr überein. Zudem orientiert sich das Ver-
fahren an einer bestimmten Verkehrsnachfrage und bezieht die Netzwirkung von Ange-
botsausbauten nicht ein. Die Abwägung zwischen einer nachfrage- und angebotsorien-
tierten Planung sowie die Beurteilung der Belastbarkeit, wie sie in der SN 640 017a 
«Leistungsfähigkeit, Verkehrsqualität, Belastbarkeit» dargestellt ist, wird ausgeblendet 
(siehe Abb. 4). 
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Abb. 6 Frage zur verwendeten Stunde der Dauerkurven bei der Dimensionierung in der 
Umfrage 

Da die bestehende Norm kaum noch Anwendung findet, werden andere Grundlagen zur 
Bestimmung des massgebenden Verkehrs genutzt. Die Befragten gaben an, eher nur 
selten oder nie auf ihre persönlichen Erfahrungswerte zurückzugreifen. Stattdessen wer-
den häufig Datengrundlagen aus temporären Zählstellen und Dauerzählstellen genutzt. 
Etwas seltener finden auch Modelldaten Anwendung. 

 

Abb. 7 Frage zu den verwendeten Grundlagen bei der Bestimmung des massgebenden 
Verkehrs in der Umfrage 

Bei der Frage nach der Planungsmethode für die Dimensionierung des MIV zeigte sich 
ein geteiltes Bild. Ein Teil der Befragten gab an, immer oder oft angebotsorientiert zu di-
mensionieren, der andere Teil nachfrageorientiert. 
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Abb. 8 Frage nach der Planungsmethode bei der Dimensionierung des MIV  
in der Umfrage 

Ein wichtiger Bestandteil zur Ermittlung des massgebenden Verkehrs ist die zu erwarten-
de künftige Nachfrage. Hier zeigte sich, dass sich die Befragten entweder an planeri-
schen Festlegungen orientieren oder an spezifischen Wachstumsfaktoren auf Basis der 
bisherigen Verkehrsentwicklung (Trends). Am häufigsten wird bei dieser Frage allerdings 
auf Modellrechnungen zurückgegriffen. 

 

Abb. 9 Frage nach den verwendeten Prognosezuständen bei der Nachfrage  
in der Umfrage 

Teil B: Fragen zum massgebenden Veloverkehr 

Teil B der Umfrage konzentriert sich auf die Rolle des Veloverkehrs bei der Dimensionie-
rung von Verkehrsanlagen. In der ersten Frage wurde dementsprechend abgefragt, ob 
der massgebende Veloverkehr für die Befragten bei der Dimensionierung überhaupt von 
Relevanz ist. Dabei gab über die Hälfte an, dass sie den massgebenden Veloverkehr sel-
ten bis nie bei der Dimensionierung berücksichtigt. Nur 5% gaben an, diesen immer zu 
berücksichtigen. 
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Abb. 10 Frage nach der Häufigkeit mit der der massgebende Veloverkehr  
bei der Dimensionierung berücksichtigt wird in der Umfrage 

Auf die Frage, in welchen Situationen der massgebende Veloverkehr quantitativ bestimmt 
wird, antworteten 8 Befragte, dass sie dies tun würden, wenn es sich um spezifische An-
lagen des Veloverkehrs handeln würde, welche sie dimensionieren. Dies bei Berechnun-
gen in Bezug auf Knotenkapazität (v.a. bei Lichtsignalanlagen) zu tun, gaben insgesamt 
5 der Befragten an. Einzelne Nennungen waren zudem bei «hohen Velofrequenzen», 
«bei wichtigen Velorouten» und «im innerstädtischen Bereich». 

Wenn der massgebende Veloverkehr berücksichtigt wird, gaben die Befragten an, meis-
tens temporäre Zähldaten als Grundlagen zu verwenden. Eher selten bis nie verwenden 
sie Dauerzähldaten und Modelldaten. Teilweise wird auch auf Erfahrungswerte zurück-
gegriffen. 

 

Abb. 11 Frage nach den Grundlagen, welche für die Bestimmung des massgebenden  
Veloverkehrs verwendet werden in der Umfrage 

Ähnlich wie bei Teil A wurden die Teilnehmenden zur Planungsmethode befragt, nach 
welcher sie die Anlagen für den Veloverkehr dimensionieren. Anders als beim MIV zeigt 
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sich hier ein klareres Bild: die Mehrzahl der Befragten gab an, die Anlagen immer oder oft 
angebotsorientiert und nicht nachfrageorientiert zu dimensionieren. 

 

Abb. 12 Frage zur Planungsmethode bei der Dimensionierung für den Veloverkehr  
in der Umfrage 

Bei der Abschätzung der künftigen Veloverkehrsnachfrage vertrauen die Befragten auf 
temporäre Zähldaten, Dauerzähldaten und Erfahrungswerte. 

 

Abb. 13 Frage zur Hochrechnung der Veloverkehrsnachfrage  
für zukünftige Prognosezustände in der Umfrage 

Teil C: Fragen zum massgebenden Fussverkehr 

Auch zum Thema Fussverkehr wurden den Teilnehmenden vergleichbare Fragen ge-
stellt. Demnach gaben nur 11% der Befragten an, regelmässig den massgebenden Fuss-
verkehr bei der Dimensionierung einer Verkehrsanlage zu berücksichtigen. Für 50% der 
Befragten hat der massgebende Fussverkehr keine Relevanz bei der Dimensionierung. 
Dies ist sicherlich auch stark von den Fragestellungen abhängig, die von den befragten 
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Personen bearbeitet werden. Je nach Situation ist der Fussverkehr durchaus eine mass-
gebende Grösse. 

 

Abb. 14 Frage zur Relevanz des massgebenden Fussverkehrs bei der Dimensionierung 
von Verkehrsanlagen in der Umfrage 

In den in Abb. 15 dargestellten Situationen bestimmen die Befragten den massgebenden 
Fussverkehr quantitativ. Es zeigt sich, dass sie dies vor allem dann tun, wenn Belange 
des Fussverkehrs direkt betroffen sind bzw. Auswirkungen durch die Dimensionierung 
auf den Fussverkehr erwartet werden. 

 

Abb. 15 Frage zu den Situationen, in denen der massgebende Fussverkehr  
durch die Befragten quantitativ bestimmt wird in der Umfrage 

Wenn der massgebende Fussverkehr bestimmt wird, dann hauptsächlich auf der Grund-
lage von Dauerzählstellen und in geringerem Umfang auch auf Basis von temporären 
Zählstellen, wie in Abb. 16 ersichtlich. 
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Abb. 16 Frage nach der Häufigkeit, mit der verschiedene Grundlagen zur  
Bestimmung des massgebenden Fussverkehrs verwendet werden in der Umfrage 

Ebenfalls wie beim Veloverkehr gaben die Befragten auch beim Fussverkehr an, diesen 
immer oder oft angebotsorientiert zu dimensionieren (8 Nennungen "angebotsorientiert" 
gegenüber 2 Nennungen "nachfrageorientierter"). 

Teil D: Allgemeine Fragen 

Abschliessend wurden die Teilnehmenden nach Aspekten befragt, welche sie über die 
Verkehrsnachfrage hinausgehend bei der Dimensionierung von Verkehrsanlagen berück-
sichtigen. Dabei wurde am häufigsten die städtebauliche Situation im Umfeld genannt, 
gefolgt vom verfügbaren Platz und dem Fuss- und Veloverkehr. 

 

Abb. 17 Abschliessende Frage zu den berücksichtigten Aspekten  
neben der Verkehrsnachfrage 
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Eine weitere mögliche Verbesserung betrifft die detailliertere Betrachtung der Variabilität 
der Nachfrage über das ganze Jahr. Nach der Wahl der massgebenden Stunde der Dau-
erkurve (zum Beispiel der 30. Stunde) werden ökonomische Verluste während der dreis-
sig überlasteten Stunden nicht betrachtet. Falls ganzjährige Zähldaten vorhanden sind, 
wird deren Informationsgehalt somit nicht vollständig ausgenutzt. Dasselbe Problem tritt 
auch bei der Verwendung standardisierter K-Faktoren auf. Brilon (2000) schlagen daher 
eine ganzjährige Analyse von Zähldaten vor [1]. 

Die technische Kritik am klassischen Ansatz wird ergänzt durch das Fehlen von Leis-
tungsindikatoren, welche Ziele der nachhaltigen Entwicklung miteinbeziehen. Brilon 
(2000) nennen den Einbezug von Leistungsindikatoren der nachhaltigen Entwicklung da-
her als substanzielle Aufgabe der zukünftigen Weiterentwicklung von Normen und Hand-
büchern [1]. Auch die Schweizer Normen berücksichtigen mit dem Konzept der Belast-
barkeit lediglich Grenzwerte in verschiedenen Kategorien, es findet jedoch keine syste-
matische Abwägung im Sinne einer Kosten-Nutzen-Analyse oder einer Nutzwertanalyse 
statt. 

2.2.4 Kapazität als stochastisches Konzept 
Das Konzept der Kapazität oder Leistungsfähigkeit spielt eine entscheidende Rolle in der 
Bemessung von Verkehrsanlagen. Die Definition der Kapazität und dessen Quantifizie-
rung ist Teil angewandter Verkehrsforschung. In der klassischen Definition, die unter an-
derem dem amerikanischen HCM sowie der Schweizer Norm 640 017a zugrunde liegt, 
wird Kapazität als ein fester Wert verstanden, bei dessen Überschreitung ein Verkehrs-
zusammenbruch auftritt (ein Übergang von staufreiem zu gestautem Fluss) [3] [11]. Neu-
ere Forschung deutet jedoch darauf hin, dass der Verkehrszusammenbruch auch bei 
Flüssen eintreten kann, die niedriger oder höher sind als der Fluss, der bis anhin als (fi-
xe) Kapazität verstanden wurde. Der Verkehrszusammenbruch wird daher als Resultat 
eines Zufallsprozesses betrachtet, in dem bestimmte Arten von Verkehrsflüssen mit einer 
Wahrscheinlichkeit des Zusammenbruchs assoziiert sind [18] [19]. Brilon et al. (2005) de-
finieren die Kapazität als Verkehrsstärke, bei deren Unterschreitung der Verkehr frei 
fliesst und bei deren Überschreitung stockender oder stehender Verkehr auftritt [20]. Eine 
empirische Untersuchung der Autoren hat gezeigt, dass diese Art der Kapazität einer 
Weibull-Verteilung folgt. 

Das Verständnis der Kapazität als stochastisches Konzept hat Auswirkungen auf die Di-
mensionierung von Verkehrsanlagen und verlangt nach einer differenzierteren Bemes-
sung. Eine solche Methode wurde in einer Forschungsarbeit für den schweizerischen 
Verband der Strassen- und Verkehrsfachleute (VSS) im Jahre 2008 für den Fall von 
Hochleistungsstrassen entwickelt [19]. Zeitverluste, die durch kurzfristige Zusammenbrü-
che des Verkehrs entstehen, werden mit dem Verfahren berechnet. Die Wahrscheinlich-
keit eines Verkehrszusammenbruchs wird durch das Produkt der Wahrscheinlichkeitsver-
teilung des Querschnitts und der Wahrscheinlichkeitsverteilung des momentanen Ver-
kehrsflusses ermittelt. Als Teil des Verfahrens wird die Verlustzeit ermittelt und nach den 
Schweizer Normen zur Kosten-Nutzen-Analyse (SN 641 820 ff.) monetarisiert. 

2.2.5 Multimodales Konzept der Bemessung 
Die multimodale Dimensionierung von Strassen wurde im Zuge der Aktualisierung der ös-
terreichischen Richtlinie zur Beurteilung des Verkehrsablaufs auf Strassen im Jahre 2001 
untersucht. Das daraus entstandene Konzept beinhaltet zwei wesentliche Weiterentwick-
lungen: Als grundlegende Einheit dienen Personen- und Güterflüsse statt Verkehrsstär-
ken und der Fokus der Analyse wurde von Strassen auf Korridore verschoben. Als Korri-
dor wird dabei ein Strassensegment und sämtliche parallelen Arten der Verkehrsabwick-
lung verstanden. Die multimodale Bemessung setzt die Modellierung des Modalsplits vo-
raus und macht die Entwicklung entsprechender Modelle notwendig [21]. Eine multimo-
dale Betrachtung ist daher zu diesem Zeitpunkt nicht Teil der österreichischen Richtlinie 
[22]. 
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2.2.6 Bemessung von Knoten 
Die Bemessung von Knoten ohne Lichtsignalanlagen für den MIV basiert ebenfalls auf 
Verkehrsstärken, unterscheidet sich aber von der Bemessung von Strecken dadurch, 
dass zu erwartende Wartezeiten zur Ermittlung der Qualitätsstufe verwendet werden. Ak-
tuelle Verfahren verwenden die Grenz- und Folgezeitlücken zur Ermittlung der Leistungs-
fähigkeit [19] [23]. 

Die massgebenden Verkehrsstärken für Knoten mit Lichtsignalanalagen und Knoten mit 
Kreisverkehr sind die durchschnittliche Abendspitzenstunde und der aus Dauerkurven 
ermittelte massgebende Verkehr. Die Beurteilung von Knoten mit Lichtsignalanlagen soll 
gemäss Norm auf Zähldaten im Viertelstundenintervall basieren. In den schweizerischen 
Normen sind für beide Typen von Knoten eigene Verkehrsqualitätsstufen definiert [24] 
[25]. 
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Um diese Anforderungen zu berücksichtigen, wurde das in Abb. 19 ersichtliche Ablauf-
schema entworfen. 

 

Abb. 19 Vorgehen zur Festlegung des massgebenden Verkehrs 

Gemäss diesem Ablaufschema wird der massgebende Verkehr in vier Schritten be-
stimmt. In einem ersten Schritt werden die Ausgangslage und Ziele analysiert. Schritt 2 
sieht die Bestimmung der Verkehrsnachfrage der einzelnen Verkehrsmittel anhand der 
verfügbaren Grundlagen vor. Für den MIV und den ÖV wird in Schritt 3 zusätzlich die Be-
lastbarkeit der Strasse abgeschätzt, da diese Verkehrsmittel signifikante Belastungen 
(z.B. Luft- und Lärmemissionen, Trennwirkungen) verursachen. Für den Fuss- und Velo-
verkehr wird die Belastbarkeit bei der Festlegung des massgebenden Verkehrs vernach-
lässigt, da diese vergleichsweise gering ist. In Schritt 4 wird der massgebende Verkehr 
bestimmt. Beim MIV und ÖV erfolgt dies unter Berücksichtigung der Belastbarkeit. Der 
massgebende Verkehr dient anschliessend als Grundlage für den Entwurf bzw. die Beur-
teilung einer Verkehrsanlage.  

Da die Verkehrsnachfrage und die umfeldbedingte Belastbarkeit wiederum abhängig vom 
Entwurf sind, gibt es eine Rückkoppelung. So kann die Belastbarkeit beispielsweise 
durch die Gestaltung und das Geschwindigkeitsregime verändert werden. Je nach Di-
mensionierung bzw. Entwurf sind die beschriebenen Schritte somit erneut durchzuführen. 

Gemäss der neu entworfenen Methodik sind somit einerseits die Verkehrsnachfrage und 
andererseits die Belastbarkeit die entscheidenden Grundlagen für die Festlegung des 
massgebenden Verkehrs. Nachfolgend wird die Herleitung der Methodik zur Bestimmung 
dieser beiden Grundlagen erläutert. 

3.1 Herleitung Methodik Bestimmung Verkehrsnachfrage 

Unter der Verkehrsnachfrage wird die bestehende oder zu erwartende (zukünftige) Ver-
kehrsstärke verstanden, welche eine Verkehrsanlage benützt oder benützen möchte. 

Die Verkehrsnachfrage wird im Normalfall auf Grundlage von stündlichen Verkehrsstär-
ken festgelegt. Die Verkehrsstärken können dafür innerhalb einer Stunde beobachtet sein 
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3.2 Herleitung Methodik Abschätzung umfeldbedingte Belast-
barkeit MIV und ÖV 

Für den MIV und den ÖV wird die umfeldbedingte Belastbarkeit der Strasse abgeschätzt, 
da diese Verkehrsmittel signifikante Belastungen (z.B. Luft- und Lärmemissionen, Trenn-
wirkungen) verursachen. Für den Fuss- und Veloverkehr wird die umfeldbedingte Belast-
barkeit bei der Festlegung des massgebenden Verkehrs vernachlässigt, da deren Belas-
tungen im Regelfall für das Umfeld vergleichsweise gering sind. In gewissen Fällen, bei-
spielsweise entlang von Gewässern oder bei anderen wertvollen Naturräumen, können 
die umfeldbedingten Belastungen des Fuss- und Veloverkehr durchaus relevant werden 
und sind situationsspezifisch zu berücksichtigen. 

Die umfeldbedingte Belastbarkeit bezieht sich immer auf einen Streckenquerschnitt 
(Summe beider Fahrtrichtungen). Bei einem Knoten sind deshalb immer die zuführenden 
Strassenquerschnitte zu betrachten. 

Die Abschätzung der umfeldbedingten Belastbarkeit ist grundsätzlich sehr komplex und 
von zahlreichen Einflussfaktoren abhängig. Die Bestimmung basiert einerseits auf ge-
setzlichen Grundlagen (z.B. für die Luft- und Lärmbelastungen) und andererseits auf wei-
teren Kriterien, die neben fachlichen Erkenntnissen auch auf politischen Absichten und 
Vorstellungen beruhen. Die Festlegung der Belastbarkeit hat in der Regel unter Einbezug 
der betroffenen Verkehrsteilnehmenden, Anstossenden und Entscheidungstragenden zu 
erfolgen. 

Damit der Aspekt der Belastbarkeit dennoch vereinfacht bei der Bestimmung des mass-
gebenden Verkehrs berücksichtigt werden kann, wurde ein vereinfachtes Verfahren für 
die Abschätzung der umfeldbedingten Belastbarkeit von Hauptverkehrs-, Verbindungs-, 
Sammel- und Erschliessungsstrassen im Innerortsbereich definiert. Die Herleitung dieses 
Verfahrens ist in Kapitel 3.2.1 aufgezeigt. 

Für die detaillierte Abschätzung, auch für Hochleistungsstrassen und ausserörtliche 
Strassen, wurden aus der Literatur und den bestehenden Normen Beurteilungskriterien 
und Indikatoren zusammengetragen. Diese sind in Kapitel 0 aufgeführt. 

3.2.1 Vereinfachte Abschätzung umfeldbedingte Belastbarkeit 
Das vereinfachte Verfahren zur Abschätzung der umfeldbedingten Belastbarkeit ist an-
wendbar auf allen innerörtlichen Strassentypen (Haupt-, Verbindungs-, Quartiersammel- 
und Quartiererschliessungsstrasse). Nicht verwendet werden kann das Verfahren bei 
Hochleistungsstrassen und im Ausserortsbereich. Hier muss eine detaillierte Abschät-
zung erfolgen, da die Bandbreite der konkreten Anwendungsfälle sehr gross ist und da-
her eine Verallgemeinerung, wie es im vereinfachten Verfahren angewendet wird, nicht 
zielführend ist. 

Die Abschätzung der umfeldbedingten Belastbarkeit für die geeigneten Strassentypen 
basiert zum einen auf Werten, welche in den gültigen VSS-Normen festgeschrieben sind. 
Da in den VSS-Normen nicht für alle Strassentypen bereits Belastbarkeitswerte angege-
ben sind, muss zusätzlich eine Herleitung von Belastbarkeiten erfolgen. Nach dem Litera-
turstudium zeigte sich, dass es keine anwendbare und aktuelle Methodik gibt, welche 
sich für diese Herleitung adaptieren liesse. Daher erfolgt die Herleitung ausgehend von 
den bestehenden Lärmgrenzwerten in der Schweiz. Dieses Vorgehen wurde gewählt, 
weil bei der Berechnung der Lärmimmissionen auf quantifizierbare Grundlagen zurück-
gegriffen werden kann. 

In Tab. 2 sind die gültigen Lärmgrenzwerte zu den entsprechenden Empfindlichkeitsstu-
fen gezeigt. 
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Tab. 3 Angenommene Werte für die fiktiven Beispiele zur Abschätzung der  
umfeldbedingten Belastbarkeit 
 LKW-Anteil Signalisierte  

Geschwindigkeit 
Randbebauung 

Berücksichtigte Werte 1.5% 30 km/h Lockere Bebauung 

3.0% 50 km/h Lockere Bebauung, hohe 
Stockwerkzahl 

6.0% 60 km/h Geschlossene Bebauung, 
niedrige Stockwerkzahl 

12.0%  Geschlossene Bebauung, 
hohe Stockwerkzahl 

Die einzelnen Werte wurden untereinander kombiniert, um mögliche Minima und Maxima 
herauszufinden. So ergibt sich bei der Kombination der Werte aus der ersten Zeile ent-
sprechend ein Minima, wenn nur ein geringer LKW-Anteil, eine niedrige Geschwindigkeit 
und eine lockere Bebauung angenommen wird (geringer bzw. kein Reflexionszuschlag). 
Eine sehr geringe Belastbarkeit, also ein Minima, ergibt sich dagegen bei der Annahme 
von hoher LKW-Belastung und Geschwindigkeit sowie einer sehr dichten und hohen Be-
bauung. Zur Verdeutlichung ist in Tab. 4 beispielhaft dargestellt, wie die Faktoren für die 
Strassenraumbreite von 30 Metern mit einander kombiniert wurden. 

Tab. 4 Beispiel der Kombination von Faktoren zur Abschätzung der umfeldbedingten 
Belastbarkeit     

DTV für die Empfindlichkeits-
stufe II (Wohnen) bei einem 
IGW von 60 dB(A) am Tag 

Strassen-
raumbreite 

LW-
Anteil 

Geschwindigkeit Bebauung 
 

10% DTV 

30 m 1.50% 30 km/h Lockere Bebauung 11'000 1'100 

30 m 3% 30 km/h Lockere Bebauung, hohe 
Stockwerkzahl 

7'300 730 

30 m 6% 50 km/h Geschlossene Bebauung, 
niedrige Stockwerkzahl 

2'900 290 

30 m 12% 60 km/h Geschlossene Bebauung, 
hohe Stockwerkzahl 

1'460 146 

Hierbei zeigt sich deutlich, wie stark die Belastbarkeitswerte schwanken können, je nach 
Annahme der Faktoren. Nun bestand die Herausforderung darin, aus den fiktiven Bei-
spielwerten allgemein gültige Belastbarkeitswerte abzuleiten. Ziel war es, eine möglichst 
übersichtliche Darstellung zu finden, welche es den Anwendern erlaubt, die Belastbarkeit 
für den zu untersuchenden Strassenabschnitt möglichst einfach zu bestimmen. Aus den 
fiktiven Beispielen heraus bot sich eine Unterteilung in zwei Situationstypen an: ländli-
ches Gebiet und regionales Zentrum/ Stadt. Ebenfalls aus den Beispielrechnungen ergab 
sich die Unterteilung der Nutzungen, welche sich an die drei betrachteten Empfindlich-
keitsklassen anlehnt. Schliesslich folgt die Unterteilung nach Strassentypen, um die Be-
lastbarkeitswerte aus den vorhandenen Normen angemessen berücksichtigen zu kön-
nen. Das Ergebnis dieser Überlegungen ist Tab. 5 gezeigt. 
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Tab. 5 Grobe Richtwerte für die umfeldbedingte Belastbarkeit des MIV und ÖV  
(Fahrzeuge pro Stunde im Querschnitt) 

Situations- 
typ Nutzung HVS & VS 

Haupt-
sammel-
strasse 

Quartier-
sammel-
strasse 

Quartier-
erschlies-
sungsstr. 

ländliches 
Gebiet 

Wohnen  500 - 900 

500 - 800 300 - 500 100 - 150 Wohnen/ Gewerbe  600 - 1200 

Industrie 800 - 1500 

regionales / 
städtisches 
Zentrum 

Wohnen  700 - 1100 

600 - 900 400 - 600 150 - 200 Wohnen/ Gewerbe  900 - 1500 

Industrie 1000 - 1900 

Die Belastbarkeitswerte für Haupt-, Quartiersammel- und Quartiererschliessungsstrassen 
wurden mit den Normen VSS 40 044 und VSS 40 045 abgeglichen. Die Werte für die 
Hauptverkehrs- und Verbindungsstrassen sind den Beispielrechnungen aus der Lärmbe-
trachtung entnommen. So entspricht zum Beispiel der Belastbarkeitswert von 1100 Fahr-
zeugen pro Stunde für Wohnnutzungen in einer Stadt dem Maxima aus Tab. 4. Dieser 
zeigte sich als plausible Obergrenze für die Nutzung und den Situationstyp. Analog wur-
de bei der Bestimmung der anderen Maxima und der Minima verfahren. 

Die Angabe von Bandbreiten bei der Belastbarkeit erfolgt, um den Anwendern die Rolle 
der verschiedenen Einflussfaktoren zu verdeutlichen. So können sie direkten Einfluss in 
der Planung auf die mögliche Belastbarkeit nehmen, indem sie Anpassungen beim LKW-
Anteil, der Höchstgeschwindigkeit und bedingt auch bei der Strassenraumbreite vorneh-
men. Darüber hinaus gibt es weitere Faktoren, welche die Belastbarkeit eines Strassen-
abschnittes positiv oder negativ beeinflussen können und entsprechend berücksichtigt 
werden sollten. Dazu zählen unter anderem die Art der Führung des Veloverkehrs und 
die Gestaltung der Strasse. Eine ansprechende Gestaltung und der Einsatz von Grün-
elementen können die Belastbarkeit ebenfalls erhöhen [3].  
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Schritt 1: Analyse Ausgangslage und Ziele 

Projektauftrag und Planungsprozess 

Der Projektauftrag lautet den massgebenden Verkehr für den Querschnitt der Zür-
cherstrasse im Abschnitt zwischen den Knoten Neuwiesenstrasse und der SBB-
Unterführung zu bestimmen. Dabei sollen alle Verkehrsmittel betrachtet werden. 

Verkehrsanlage 

In Abb. 21 ist ein Luftbild der betrachteten Verkehrsanlage ersichtlich. 

 

Abb. 21 Luftbild der Zürcherstrasse, Winterthur vom Knoten Neuwiesenstrasse  
(linker Bildrand) bis SBB-Unterführung (rechter Bildrand). Quelle: maps.zh.ch  
mit eigener Bearbeitung (Strassennamen) 

Im Abschnitt zwischen Neuwiesen- und Pionierstrasse gibt es pro Richtung jeweils eine 
Fahrspur für den MIV und eine separate Busspur. Im kurzen Abschnitt zwischen Pionier- 
und Schützenstrasse besteht die Busspur nur in Richtung Töss (bzw. Richtung links auf 
der Abb. 21). Für die Linksabbieger in die Pionierstrasse und Schützenstrasse steht je-
weils eine separate Abbiegespur zur Verfügung. Zwischen der Schützenstrasse und 
SBB-Unterführung gibt es stadteinwärts eine mittig angelegte Busspur für den ÖV und 
eine separate Fahrspur für den MIV. Stadtauswärts verkehren der MIV und ÖV auf einer 
gemeinsam genutzten Fahrspur. 

Der Veloverkehr wird abwechslungsweise entweder auf einem Velostreifen oder auf der 
Busspur im Mischverkehr mit dem ÖV geführt. Zur Querung der SBB-Geleise steht in 
beide Richtungen ein separater Radweg parallel zur Unterführung des MIV/ÖV zur Ver-
fügung. 

Für den Fussverkehr gibt es ein beidseitiges Trottoir. Die Fussgängerübergänge sind 
lichtsignalgeregelt. 

Gemäss den kommunalen Richtplänen für die einzelnen Verkehrsmittel lässt sich die 
Funktion der Zürcherstrasse ablesen. Sie weist für den MIV als kantonale Hauptver-
kehrstrasse (HVS) eine wichtige Verbindungsfunktion auf. Für den ÖV ist die Zür-
cherstrasse eine zentrale Busachse. Für den Veloverkehr ist im Perimeter durch eine 
übergeordnete Festlegung eine Radroute geplant. Für den Fussverkehr stellt die Zür-
cherstrasse im Perimeter eine wichtige Infrastruktur zur Erschliessung der zahlreichen 
Arbeitsplätze und des Hochschulstandorts auf dem Sulzerareal dar. Ein übergeordneter 

Neuwiesenstrasse 

Schützenstrasse 

Pionierstrasse 

SBB-Geleise 

Zürcherstrasse 
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Abb. 22 Gegenüberstellung der Verkehrsnachfrage und der abgeschätzten,  
umfeldbedingte Belastbarkeit nach vereinfachtem Verfahren 

Im westlichen Teil der Zürcherstrasse zwischen Neuwiesen- und Pionierstrasse (Ab-
schnitt A) liegt die Verkehrsnachfrage unterhalb der abgeschätzten umfeldbedingten Be-
lastbarkeit. Hier wird die Verkehrsnachfrage als massgebender Verkehr gewählt. 
Im östlichen Teil (Abschnitt B und C) übersteigt die Verkehrsnachfrage die abgeschätzte 
Belastbarkeit um ca. 150-300 Fahrzeuge in der Spitzenstunde. Aufgrund der relativ ge-
ringen Überschreitung und der Bedeutung des Abschnittes für das Netz, wird auch hier 
die Verkehrsnachfrage als massgebender Verkehr bestimmt. Die Abschätzung der Be-
lastbarkeit hat jedoch aufgezeigt, dass sich die Verkehrsnachfrage im Grenzbereich der 
Verträglichkeit bewegt, weshalb entsprechende Massnahmen empfohlen werden (z.B. 
Erhöhung der Belastbarkeit und Stabilisierung bzw. Reduktion der Verkehrsnachfrage 
mittels Verkehrsmanagement). 

4.1.2 Fallbeispiel 2: Rheinfelden, Autobahnanschluss 
Als zweites Fallbeispiel wurde der Autobahnanschluss Rheinfelden gewählt. Diesem 
schliesst sich die Riburgerstrasse an, welche die Verbindung zwischen der Autobahn A3 
und Rheinfelden herstellt. Der untersuchte Strassenabschnitt der Riburgerstrasse ist rund 
1 km lang und liegt zwischen den Knoten mit der Dr. Max-Wütherich-Strasse und der 
Zürcherstrasse. 

Abschnitt A Abschnitt B Abschnitt C
Umfeldbed. Belastbarkeit 1100 1100 1300
Verkehrsnachfrage 965 1255 1625
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Abb. 23 Ausschnitt aus dem Kantons- und Nationalstrassennetz im Bereich Rheinfelden 
(Riburgerstrasse markiert), Quelle: ag.ch/agis 

Schritt 1: Analyse Ausgangslage und Ziele 

Projektauftrag und Planungsprozess 

Der Projektauftrag ist es, den massgebenden Verkehr des MIV und ÖV für den genann-
ten Abschnitt der Riburgerstrasse zu bestimmen. 

Verkehrsanlage 

Wie in Abb. 23 ersichtlich ist, erfüllt die Riburgerstrasse aus grösserer Netzsicht zwei ver-
kehrliche Aufgaben. Zum einen soll sie vom MIV genutzt werden, um das Zentrum Rhein-
feldens über die Autobahn A3 zu umfahren. Zum anderen stellt sie die Verbindung zwi-
schen dem Zentrum und der Autobahn A3 für den Quell- und Zielverkehr dar. 

Bei kleinteiligerer Betrachtung zeigen sich weitere Funktionen, welche die Riburgerstras-
se übernimmt. So hat sie die Erschliessungsfunktion für die östlich gelegenen Freizeitan-
lagen inne und erschliesst das westlich gelegene Wohnquartier. Ausserdem wird das Be-
rufsbildungszentrums (BZF) in der Engerfeldstrasse über die Riburgerstrasse regional 
angeschlossen. 
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Abb. 24 Luftbild der Riburgerstrasse, Rheinfelden vom Knoten Dr. Max-Wütherich-
Strasse (unten) bis zum Knoten Zürcherstrasse (oben), Quelle: map.geo.admin.ch mit ei-
gener Bearbeitung (Strassennamen) 

Die Riburgerstrasse ist grundsätzlich mit einer Fahrspur pro Richtung ausgelegt. In den 
Knotenbereichen ist der Strassenbereich aufgeweitet. Die Knoten Riburgerstras-
se/Autobahnanschluss und Riburgerstrasse/Zürcherstrasse sind lichtsignalgesteuert. Der 
Knoten mit der Dr. Max-Wütherich-Strasse und der Knoten mit der Engerfeldstrasse sind 
vortrittsgeregelt. 

Im gesamten Perimeter verfügt die Riburgerstrasse über keinerlei Infrastruktur für den 
Fuss- und Veloverkehr. 

Umliegende Nutzungen 

Die umliegenden Nutzungen sind geprägt von Landwirtschaft und Freizeiteinrichtungen. 
Im Bereich zwischen Riburgerstrasse und Engerfeldstrasse befindet sich das Berufsbil-
dungszentrum Fricktal. Es stellt die naheliegendste Nutzung in Umgebung der Strasse 
dar, hat jedoch keinen direkten Bezug zu ihr, sondern ist durch eine dichte Bepflanzung 
mit Bäumen und Gehölz von ihr abgegrenzt. 

Zielsetzungen 

In Bezug auf die Nutzung der Flächen im Umfeld der Riburgerstrasse sind in der Zonen-
planung einige Veränderungen zur aktuellen Nutzung hinterlegt. So ist die landwirtschaft-
lich genutzte Fläche westlich der Riburgerstrasse zwischen Zürcher- und Engerfeldstras-
se als «Wohnzone B» ausgezeichnet, wobei diese durch eine Schutzbepflanzung von 15 
Metern Breite von der Riburgerstrasse abgeschirmt werden soll. Im Bereich zwischen 
Riburgerstrasse und Autobahn A3 ist die aktuelle Landwirtschaftsfläche als «Arbeitszone 
I: Dienstleistungen» mit Sondernutzungsplanung festgelegt. Je nach künftiger Entwick-
lung des Areals sind auch Auswirkungen auf die Riburgerstrasse zu erwarten, welche die 
Haupterschliessung des Areals übernehmen würde. 

Verkehrliche Zielsetzungen sind im kantonalen Richtplan des Kantons Aargau, wie auch 
im kommunalen Gesamtplan Verkehr (KGV) der Stadt festgehalten. Aus ersterem geht 
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Autobahn A3 

Engerfeldstr. 

Riburgerstr. 

Magdenerstr. 

Anschluss A3 
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4.2 Modellszenarien 

Mithilfe von Modellszenarien wurde untersucht, welche Auswirkungen verschiedene Vor-
gehen zur Festlegung des massgebenden Verkehrs und damit verbunden unterschiedli-
che Entwürfe aufweisen. Dabei standen die Unterschiede hinsichtlich Reisezeiten und 
Verkehrsverlagerungen im Vordergrund. Die wesentlichen Erkenntnisse aus der Untersu-
chung sind in Kapitel 4.2.3 zusammengefasst. 

4.2.1 Vorgehen und Aufbau Modellszenarien 
Als Anwendungsfälle für die Modellszenarien wurden die Birmensdorferstrasse und die 
Überlandstrasse in Zürich ausgewählt. Bei beiden Strassen handelt es sich um Haupt-
verkehrsstrassen. Die Birmensdorferstrasse verläuft von Uitikon bis nach Zürich, wo sie 
im Bereich des Stauffachers auf die Badenerstrasse trifft. Der gewählte Perimeter der 
Birmensdorferstrasse liegt zwischen Triemli und Goldbrunnenplatz und ist in Abb. 27 er-
sichtlich. Der betrachtete Streckenabschnitt ist rund 1.4 km lang. 

 

Abb. 27 Lage der Birmensdorferstrasse, Perimeter zwischen Triemli und  
Goldbrunnenplatz rot markiert, Quelle: maps.zh.ch 

Die Überlandstrasse verläuft zwischen der Autobahn A1 auf Zürcher Stadtgebiet und der 
Heidenrietstrasse an der östlichen Ortsgrenze Dübendorfs. Der gewählte Perimeter 
schliesst den Stadtzürcher Teil der Überlandstrasse ein und ist in Abb. 28 ersichtlich. Die 
Länge des betrachtetes Streckenabschnitts beträgt rund 1.9 km. 

Birmensdorferstrasse 
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Abb. 28 Lage der Überlandstrasse, Perimeter zwischen Autobahn A1L und  
Stadtgrenze Zürich rot markiert, Quelle: maps.zh.ch 

Die Auswirkungen wurden mit dem kantonalen Gesamtverkehrsmodell des Kantons Zü-
rich für die Abendspitzenstunde (Modellzustand 2016) untersucht. Abb. 29 zeigt das im 
Modell untersuchte Teilnetz mit den Strecken der Anwendungsfälle in roter Farbe. Die 
politische Grenze der Stadt Zürich ist ebenfalls dargestellt. 

 

Abb. 29 Übersicht über das Teilnetz und die Strecken der Anwendungsfälle (rot markiert) 

  

Überlandstrasse 
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Abb. 30 Szenario A Birmensdorferstrasse: Relative Differenzen der simulierten  
Verkehrsstärken (schwarze Punkte = Werte der einzelnen Streckensegmente) 

 

Abb. 31 Szenario B Birmensdorferstrasse: Relative Differenzen der simulierten  
Verkehrsstärken (schwarze Punkte = Werte der einzelnen Streckensegmente) 

Die Abbildungen 23 und 24 zeigen die relativen Differenzen der Verkehrsstärken für die 
Modellszenarien der Überlandstrasse. Im Modellszenario A kann für den Grossteil der 
Segmente eine Zunahme der Nachfrage verzeichnet werden (mit Ausnahme eines Seg-
ments, das eine Abnahme aufweist). Die Überlandstrasse ist bereits im heutigen Zustand 
stark ausgelastet, weshalb die Strecke durch die Erhöhung der Kapazität attraktiver und 
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vermehrt genutzt wird. Im Szenario B variiert die Differenz der Verkehrsstärken: Bestimm-
te Segmente weisen eine höhere Verkehrsstärke auf, während auf anderen Segmenten 
eine tiefere Verkehrsstärke verzeichnet wird. 

 

Abb. 32 Szenario A Überlandstrasse: Relative Differenzen der simulierten  
Verkehrsstärken (schwarze Punkte = Werte der einzelnen Streckensegmente) 

 

Abb. 33 Szenario B Überlandstrasse: Relative Differenzen der simulierten  
Verkehrsstärken (schwarze Punkte = Werte der einzelnen Streckensegmente) 
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In den Abbildungen 25 und 26 die relativen Differenzen der Durchschnittsgeschwindigkei-
ten für die Modellszenarien der Birmensdorferstrasse ersichtlich. Bei beiden Szenarien 
zeigen sich mit einer Ausnahme keine Veränderungen. 

 

Abb. 34 Szenario A Birmensdorferstrasse: Relative Differenzen der simulierten  
Durchschnittsgeschwindigkeiten (schwarze Punkte = Werte der einzelnen Streckenseg-
mente) 

 

Abb. 35 Szenario B Birmensdorferstrasse: Relative Differenzen der simulierten  
Durchschnittsgeschwindigkeiten (schwarze Punkte = Werte der einzelnen Streckenseg-
mente) 
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Die Abbildungen 27 und 28 zeigen die relativen Differenzen der Durchschnittsgeschwin-
digkeiten für die Modellszenarien der Überlandstrasse. In Szenario A nehmen die Ge-
schwindigkeiten leicht zu, in Szenario B leicht ab (jeweils mit einer Ausnahme). 

 

Abb. 36 Szenario A Überlandstrasse: Relative Differenzen der simulierten  
Durchschnittsgeschwindigkeiten (schwarze Punkte = Werte der einzelnen Streckenseg-
mente) 

 

Abb. 37 Szenario B Überlandstrasse: Relative Differenzen der simulierten  
Durchschnittsgeschwindigkeiten (schwarze Punkte = Werte der einzelnen Streckenseg-
mente) 
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Auswirkungen auf das gesamte Verkehrsnetz 

Um die Auswirkungen auf das gesamte Verkehrsnetz zu veranschaulichen, wurden 
Segmente mit Differenzen von Verkehrsstärken (+/- 1%) und Durchschnittsgeschwindig-
keiten (+/- 0.5%) identifiziert. Im Szenario A der Birmensdorferstrasse zeigten sich keine 
Netzeffekte, weshalb nur die Auswirkungen für das Szenario B dargestellt sind (Abbil-
dungen 29 und 30). Es gibt grossräumig nur geringfügige Änderungen. 

 

Abb. 38 Szenario B Birmensdorferstrasse: Segmente mit Erhöhung der Verkehrsstärke 

 

Abb. 39 Szenario B Birmensdorferstrasse: Segmente mit Reduktion der Verkehrsstärke 
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Für Szenario A der Überlandstrasse, in dem die Kapazitäten grösstenteils erhöht wurden, 
kann für die einige Segmente eine Zunahme der Verkehrsstärken beobachtet werden 
(Abbildungen 31). Dies hängt mit der allgemeinen Verbesserung der Durchschnittsge-
schwindigkeiten und den entsprechenden Reisezeiten zusammen. Es gibt jedoch auch 
Segmente mit reduzierter Verkehrsstärke (Abbildung 32). 

 

Abb. 40 Szenario A Überlandstrasse: Segmente mit Erhöhung der Verkehrsstärke 

 

Abb. 41 Szenario A Überlandstrasse: Segmente mit Reduktion der Verkehrsstärke 
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Bei der Überlandstrasse führte die Verringerung der Kapazität in Szenario B zu einer Er-
höhung der Verkehrsstärken benachbarter Segmente (Abbildungen 33 und 34). Dieser 
Effekt kann auch für weiter entfernte Segmente beobachtet werden, da eine lokale Ver-
ringerung der Kapazität (und entsprechend der Geschwindigkeit bei hoher Nachfrage) zu 
Veränderungen in der Routenwahl führt. Einige wenige Segmente weisen geringere Ver-
kehrsstärken auf. 

 

Abb. 42 Szenario B Überlandstrasse: Segmente mit Erhöhung der Verkehrsstärke 

 

Abb. 43 Szenario B Überlandstrasse: Segmente mit Reduktion der Verkehrsstärke 
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4.2.3 Fazit 
Die Auswirkungen auf die Verkehrsstärken und Geschwindigkeiten sind in den Mo-
dellszenarien insgesamt relativ gering, wobei der Fokus der Analysen auf den Auswir-
kungen auf die Routenwahl lag. Die Effekte auf die Verkehrserzeugung sowie Verkehrs-
mittel- und Zielwahl sind nicht berücksichtigt. 

Die Anwendungsfälle Birmensdorferstrasse und Überlandstrasse unterscheiden sich hin-
sichtlich der Stärke der Auswirkungen. In der Birmensdorferstrasse sind die Effekte hin-
sichtlich Verkehrsstärke, Geschwindigkeit und Verlagerungen deutlich geringer, was da-
mit zusammenhängt, dass die betrachteten Streckenabschnitte weniger ausgelastet sind 
als bei der Überlandstrasse. 

Die Analyse der Netzeffekte zeigte, dass die Betrachtung der Auswirkungen im Netz von 
grosser Bedeutung ist, insbesondere in Fällen, wo sich das Verkehrsnetz an der Kapazi-
tätsgrenze bewegt (Anwendungsfall Überlandstrasse). Die Umsetzung der angebotsori-
entierten bzw. nachfrageorientierten Ansätze beeinflussen die vor allem auch die be-
nachbarte Netzabschnitte. Im Hinblick auf die Festlegung des massgebenden Verkehrs 
verdeutlicht die Analyse der Modellszenarien, dass die Verkehrselemente nicht isoliert, 
sondern im Gesamtnetz betrachtet werden müssen. 
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rücksichtigt werden müssen. Diese Komplexität und Vielschichtigkeit widerspiegelt sich in 
der Definition der Belastbarkeit. Entsprechend ist eine vereinfachte, praxistaugliche 
Quantifizierung anspruchsvoll. Der Leitfaden bietet anhand grober Richtwerte eine einfa-
che Hilfestellung für die Praxis an, die fallweise differenziert zu beurteilen und festzule-
gen sind. 

5.3 Weiterer Forschungsbedarf 

Forschungsbedarf besteht bei der Einschätzung der Belastbarkeit. Die im Rahmen des 
Forschungsprojektes hergeleiteten groben Richtwerte für den Innerortsbereich sind wei-
ter zu verifizieren und zu verfeinern. Zudem wird empfohlen, auch Richtwerte für den 
Ausserortsbereich zu erforschen, um die Anwendbarkeit der Methodik zur Festlegung 
des massgebenden Verkehrs zu erweitern. 

Weiterer Forschungsbedarf wird zudem thematisch beim Fuss- und Veloverkehr sowie 
bei den (langfristigen) Wechselwirkungen zwischen Landnutzung und dem Verkehr iden-
tifiziert. Die Verkehrsnachfrage des Fuss- und Veloverkehrs ist aufgrund der Eigenschaf-
ten dieser Verkehrsmittel schwieriger zu fassen und zu quantifizieren. Gleichzeitig weisen 
der Fuss- und Veloverkehr eine hohe Bedeutung, insbesondere im urbanen Raum, auf. 
Diese wird mit der Innenentwicklung weiter zunehmen. 

In Systemen, die im Bereich der Kapazitätsgrenze betrieben werden, ist die Bestimmung 
der effektiven Verkehrsnachfrage nur indirekt möglich, da Verkehrszählungen das vom 
System bewältigbare Verkehrsaufkommen und nicht die effektive Verkehrsnachfrage auf-
zeigen. Im Rahmen des Forschungsprojektes SVI 2016/003 wurde untersucht, wie die 
Verkehrsnachfrage für überlastete Strassen bestimmt werden kann. Es wurden ein wis-
senschaftsgetriebener und ein anwendungsgetriebener Ansatz entworfen. Diese For-
schungsarbeit liefert wertvolle Hinweise zur Bestimmung der Verkehrsnachfrage in gesät-
tigten Systemen, es besteht jedoch darüber hinaus weiterer Forschungsbedarf, um diese 
Ansätze möglichst anwendungsorientiert zu vertiefen. 
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I Entwurf Schweizer Guideline zur Festlegung 
des massgebenden Verkehrs 
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���� �(�Q�W�Z�X�U�I���X�Q�G���5�•�F�N�N�R�S�S�H�O�X�Q�J���]�X�P���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�� ������

�� ��
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���� �(�L�Q�O�H�L�W�X�Q�J��

�������� �*�H�J�H�Q�V�W�D�Q�G��

�'�H�U�� �/�H�L�W�I�D�G�H�Q�� �E�H�K�D�Q�G�H�O�W�� �G�L�H�� �)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J�� �G�H�V�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V���� �(�V�� �Z�H�U�G�H�Q�� �(�P�S�I�H�K�O�X�Q�J�H�Q�� �D�E�J�H�J�H�E�H�Q����
�Z�L�H���G�H�U���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H���9�H�U�N�H�K�U���I�•�U���G�H�Q���(�Q�W�Z�X�U�I���X�Q�G���G�L�H���'�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�X�Q�J���H�L�Q�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���E�H�V�W�L�P�P�W���Z�L�U�G����
�=�X�G�H�P���Z�L�U�G���D�X�I���G�L�H���M�H�Z�H�L�O�V���U�H�O�H�Y�D�Q�W�H�Q���1�R�U�P�H�Q���Y�H�U�Z�L�H�V�H�Q�����'�H�U���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���N�R�P�P�W��
�H�L�Q�H�� �K�R�K�H�� �%�H�G�H�X�W�X�Q�J�� �]�X���� �'�L�H�� �+�|�K�H�� �G�H�V�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�� �K�D�W�� �H�L�Q�H�Q�� �H�Q�W�V�F�K�H�L�G�H�Q�G�H�Q�� �(�L�Q�I�O�X�V�V�� �D�X�I�� �G�L�H��
�'�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�X�Q�J�� �X�Q�G���*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J�� �G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���X�Q�G���L�Q�I�R�O�J�H�G�H�V�V�H�Q���D�X�F�K�� �D�X�I���G�D�V���]�X�N�•�Q�I�W�L�J�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�J�H��
�V�F�K�H�K�H�Q�����G�D�V���V�L�F�K���L�P���%�H�W�U�L�H�E���G�H�U���$�Q�O�D�J�H���H�L�Q�V�W�H�O�O�H�Q���Z�L�U�G����

�������� �=�Z�H�F�N��

�,�P���=�X�V�D�P�P�H�Q�K�D�Q�J���P�L�W���G�H�U���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���L�V�W���H�L�Q�H���N�O�D�U�H���%�H�J�U�L�I�I�V�G�H�I�L�Q�L�W�L�R�Q���Z�L�F�K�W�L�J�����'�L�H��
�9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O���Z�H�U�G�H�Q���Z�L�H���I�R�O�J�W���D�E�J�H�J�U�H�Q�]�W����

�±�� �0�R�W�R�U�L�V�L�H�U�W�H�U���,�Q�G�L�Y�L�G�X�D�O�Y�H�U�N�H�K�U�����0�,�9������
�8�Q�W�H�U���G�H�P���6�D�P�P�H�O�E�H�J�U�L�I�I���P�R�W�R�U�L�V�L�H�U�W�H�U���,�Q�G�L�Y�L�G�X�D�O�Y�H�U�N�H�K�U���Z�L�U�G���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U���Y�R�Q���S�U�L�Y�D�W�H�Q���0�R�W�R�U�I�D�K�U�]�H�X�J�H�Q��
�Y�H�U�V�W�D�Q�G�H�Q�����=�X���G�H�Q���S�U�L�Y�D�W�H�Q���0�R�W�R�U�I�D�K�U�]�H�X�J�H�Q���]�l�K�O�H�Q���J�H�P�l�V�V���G�H�U���=�X�V�D�P�P�H�Q�I�D�V�V�X�Q�J�V�V�W�X�I�H�����E���Q�D�F�K���9�6�6��
�����������������0�R�W�R�U�U�l�G�H�U�����3�H�U�V�R�Q�H�Q�Z�D�J�H�Q�����/�L�H�I�H�U�Z�D�J�H�Q�����%�X�V�V�H�����*�H�V�H�O�O�V�F�K�D�I�W�V�Z�D�J�H�Q�����V�F�K�Z�H�U�H���/�D�V�W�I�D�K�U�]�H�X�J�H����
�O�D�Q�G�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�O�L�F�K�H���$�U�E�H�L�W�V�����X�Q�G���D�Q�G�H�U�H���)�D�K�U�]�H�X�J�H�����$�X�V�G�U�•�F�N�O�L�F�K���Q�L�F�K�W���E�H�L�Q�K�D�O�W�H�W���V�L�Q�G���)�D�K�U�]�H�X�J�H���G�H�V���|�I��
�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���X�Q�G���G�H�U���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�����Y�J�O�����X�Q�W�H�Q������

�±�� �g�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�U���9�H�U�N�H�K�U�����g�9����
�$�O�V���|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�U���9�H�U�N�H�K�U���Z�L�U�G���L�Q���G�L�H�V�H�P���5�D�K�P�H�Q���Q�X�U���G�H�U���V�W�U�D�V�V�H�Q�J�H�E�X�Q�G�H�Q�H���|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H���9�H�U�N�H�K�U���E�H�U�•�F�N��
�V�L�F�K�W�L�J�W�����'�D�]�X���]�l�K�O�H�Q���7�U�D�P�V���X�Q�G���%�X�V�V�H�����'�L�H�V�H���N�|�Q�Q�H�Q���D�X�I���H�L�Q�H�U���V�H�S�D�U�D�W�H�Q���6�S�X�U���R�G�H�U���D�X�I���H�L�Q�H�U���P�L�W���D�Q�G�H�U�H�Q��
�9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O�Q���J�H�W�H�L�O�W�H�Q���6�S�X�U���Y�H�U�N�H�K�U�H�Q����

�±�� �9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U��
�,�Q���G�L�H�V�H���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O�N�D�W�H�J�R�U�L�H���I�l�O�O�W���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U���Y�R�Q���)�D�K�U�U�l�G�H�U�Q�����H�[�S�O�L�]�L�W���H�Q�W�K�D�O�W�H�Q���V�L�Q�G���D�X�F�K���0�R�W�R�U�I�D�K�U�U�l��
�G�H�U�����L�Q�N�O�����V�F�K�Q�H�O�O�H���(���%�L�N�H�V�����X�Q�G���(�O�H�N�W�U�R�W�U�R�W�W�L�Q�H�W�W�H������

�±�� �)�X�V�V�Y�H�U�N�H�K�U��
�=�X���G�L�H�V�H�P���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O���]�l�K�O�H�Q���G�L�H���)�X�V�V�J�l�Q�J�H�U�����9�H�U�N�H�K�U�H���P�L�W���I�D�K�U�]�H�X�J�l�K�Q�O�L�F�K�H�Q���*�H�U�l�W�H�Q�����I�l�*�������D�O�V�R���D�O�O�H��
�P�L�W���5�l�G�H�U�Q���R�G�H�U���5�R�O�O�H�Q���D�X�V�J�H�V�W�D�W�W�H�W�H�Q���)�R�U�W�E�H�Z�H�J�X�Q�J�V�P�L�W�W�H�O�����G�L�H���D�X�V�V�F�K�O�L�H�V�V�O�L�F�K���G�X�U�F�K���H�L�J�H�Q�H���.�|�U�S�H�U�N�U�D�I�W��
�D�Q�J�H�W�U�L�H�E�H�Q���Z�H�U�G�H�Q�����Z�H�U�G�H�Q���D�X�F�K���H�L�Q�J�H�U�H�F�K�Q�H�W�����$�O�V���I�l�*���J�H�O�W�H�Q���L�Q�V�E�H�V�R�Q�G�H�U�H���5�R�O�O�V�F�K�X�K�H�����,�Q�O�L�Q�H���6�N�D�W�H�V����
�6�N�D�W�H�E�R�D�U�G�V�����7�U�R�W�W�L�Q�H�W�W�H���V�R�Z�L�H���(�L�Q�U�l�G�H�U�����/�D�X�I�U�l�G�H�U���X�Q�G���.�L�Q�G�H�U�U�l�G�H�U�����$�U�W���������$�E�V�����������G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�U�H�J�H�O�Y�H�U��
�R�U�G�Q�X�Q�J��������

�,�Q���7�D�E�H�O�O�H�������L�V�W���H�L�Q�H���h�E�H�U�V�L�F�K�W���]�X�U���'�H�I�L�Q�L�W�L�R�Q���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O���H�U�V�L�F�K�W�O�L�F�K����

�9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O���)�D�K�U�]�H�X�J�H���J�H�P�l�V�V���=�X�V�D�P�P�H�Q�I�D�V��
�V�X�Q�J�V�V�W�X�I�H�����E���J�H�P�l�V�V���9�6�6����������������

�*�U�X�Q�G�E�H�J�U�L�I�I�H��

�0�,�9�� ���S�U�L�Y�D�W�H�����0�R�W�R�U�I�D�K�U�]�H�X�J�H���0�R�W�R�U�U�l�G�H�U�����O�H�L�F�K�W�H���X�Q�G���V�F�K�Z�H�U�H���3�H�U�V�R�Q�H�Q�Z�D�J�H�Q�����/�L�H��
�I�H�U�Z�D�J�H�Q�����%�X�V�V�H�����*�H�V�H�O�O�V�F�K�D�I�W�V�Z�D�J�H�Q�����V�F�K�Z�H�U�H���/�D�V�W��
�I�D�K�U�]�H�X�J�H�����O�D�Q�G�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�O�L�F�K�H���$�U�E�H�L�W�V�����X�Q�G���D�Q�G�H�U�H���)�D�K�U��
�]�H�X�J�H��

�g�9�� �0�R�W�R�U�I�D�K�U�]�H�X�J�H�����G�H�V���g�9���� �%�X�V�V�H��

�7�U�D�P�����6�W�U�D�V�V�H�Q�E�D�K�Q���� �7�U�D�P�����6�W�U�D�V�V�H�Q�E�D�K�Q����

�9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�� �)�D�K�U�U�l�G�H�U�� �)�D�K�U�U�l�G�H�U�����0�R�W�R�U�I�D�K�U�U�l�G�H�U�����(�O�H�N�W�U�R�W�U�R�W�W�L�Q�H�W�W�H��

�)�X�V�V�Y�H�U�N�H�K�U�� �)�X�V�V�J�l�Q�J�H�U�� �)�X�V�V�J�l�Q�J�H�U�����I�D�K�U�]�H�X�J�l�K�Q�O�L�F�K�H���*�H�U�l�W�H�����G�L�H���D�X�V�V�F�K�O�L�H�V�V��
�O�L�F�K���G�X�U�F�K���H�L�J�H�Q�H���.�|�U�S�H�U�N�U�D�I�W���D�Q�J�H�W�U�L�H�E�H�Q���Z�H�U�G�H�Q��

�7�D�E�H�O�O�H�������h�E�H�U�V�L�F�K�W���'�H�I�L�Q�L�W�L�R�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O��

�� ��
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�)�•�U���G�L�H���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���Z�H�U�G�H�Q���G�L�H���I�R�O�J�H�Q�G�H�Q���%�H�J�U�L�I�I�H���D�X�I���%�D�V�L�V���G�H�U���'�H�I�L�Q�L�W�L�R�Q�H�Q���Q�D�F�K��
�6�1�����������������D���X�Q�G���9�6�6�����������������Y�H�U�Z�H�Q�G�H�W����

�±�� �9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H����
�8�Q�W�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���Z�L�U�G���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�E�H�O�D�V�W�X�Q�J�����$�Q�]�D�K�O���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�H�O�H�P�H�Q�W�H���H�L�Q�H�V���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�U�R�P�H�V�����M�H��
�=�H�L�W�L�Q�W�H�U�Y�D�O�O���D�Q���H�L�Q�H�P���4�X�H�U�V�F�K�Q�L�W�W���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���Y�H�U�V�W�D�Q�G�H�Q������

�±�� �9�H�U�N�H�K�U�V�G�L�F�K�W�H����
�8�Q�W�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�G�L�F�K�W�H���Z�L�U�G���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�E�H�O�D�V�W�X�Q�J�����$�Q�]�D�K�O���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�H�O�H�P�H�Q�W�H���H�L�Q�H�V���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�U�R�P�H�V�����M�H��
�6�W�U�H�F�N�H�Q�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�����/�l�Q�J�H�����]�X���H�L�Q�H�P���E�H�V�W�L�P�P�W�H�Q���=�H�L�W�S�X�Q�N�W���Y�H�U�V�W�D�Q�G�H�Q����

�±�� �9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�J�H�E�R�W��
�8�Q�W�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�J�H�E�R�W���Z�H�U�G�H�Q���G�L�H���G�H�P���9�H�U�N�H�K�U���]�X�U���9�H�U�I�•�J�X�Q�J���V�W�H�K�H�Q�G�H�Q���)�O�l�F�K�H�Q���X�Q�G���(�L�Q�U�L�F�K�W�X�Q�J�H�Q���P�L�W��
�G�H�Q���]�X�J�H�K�|�U�L�J�H�Q���0�H�U�N�P�D�O�H�Q�����]���%�����*�U�•�Q�]�H�L�W�D�Q�J�H�E�R�W���E�H�L���H�L�Q�H�U���/�6�$�����I�•�U���H�L�Q�H�Q���W�D�W�V�l�F�K�O�L�F�K���Y�R�U�K�D�Q�G�H�Q�H�Q���R�G�H�U��
�I�•�U���H�L�Q�H�Q���J�H�S�O�D�Q�W�H�Q���=�X�V�W�D�Q�G���Y�H�U�V�W�D�Q�G�H�Q����

�±�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H��
�8�Q�W�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���Z�L�U�G���M�H�Q�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���Y�H�U�V�W�D�Q�G�H�Q�����Z�H�O�F�K�H���H�L�Q�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���E�H�Q�•�W�]�W���R�G�H�U��
�E�H�Q�•�W�]�H�Q���P�|�F�K�W�H�����'�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���N�D�Q�Q���V�L�F�K���D�X�I���H�L�Q�H�Q���E�H�V�W�H�K�H�Q�G�H�Q���R�G�H�U���]�X�N�•�Q�I�W�L�J�H�Q���=�X�V�W�D�Q�G���E�H��
�]�L�H�K�H�Q����

�±�� �%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W��
�8�Q�W�H�U���G�H�U���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���Z�L�U�G���G�L�H�M�H�Q�L�J�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���Y�H�U�V�W�D�Q�G�H�Q�����G�L�H���D�X�V���6�L�F�K�W���G�H�U���8�P�Z�H�O�W�����]���%�����/�l�U�P����
�/�X�I�W�V�F�K�D�G�V�W�R�I�I�H�����7�U�H�Q�Q�Z�L�U�N�X�Q�J���H�W�F�������X�Q�G���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�W�H�F�K�Q�L�N�����6�L�F�K�H�U�K�H�L�W�����/�H�L�V�W�X�Q�J�V�I�l�K�L�J�N�H�L�W�����8�Q�W�H�U�K�D�O�W����
�Q�L�F�K�W���•�E�H�U�V�F�K�U�L�W�W�H�Q���Z�H�U�G�H�Q���V�R�O�O�����(�V���N�|�Q�Q�H�Q���V�R�P�L�W���]�Z�H�L���$�V�S�H�N�W�H���G�H�U���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���X�Q�W�H�U�V�F�K�L�H�G�H�Q���Z�H�U�G�H�Q����

�±�� �8�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W��
�8�Q�W�H�U���G�H�U���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���Z�L�U�G���G�L�H���J�U�|�V�V�W�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���Y�H�U�V�W�D�Q�G�H�Q�����E�H�L���G�H�U���G�L�H���*�U�H�Q�]��
�Z�H�U�W�H���D�X�V���6�L�F�K�W���G�H�U���8�P�Z�H�O�W�V�F�K�X�W�]�J�H�V�H�W�]�J�H�E�X�Q�J�����/�l�U�P�����/�X�I�W�V�F�K�D�G�V�W�R�I�I�H�����H�L�Q�J�H�K�D�O�W�H�Q���V�L�Q�G���X�Q�G���G�L�H���D�X�F�K���E�H��
�]�•�J�O�L�F�K���D�Q�G�H�U�H�U���8�P�Z�H�O�W�����E�]�Z�����8�P�I�H�O�G�N�U�L�W�H�U�L�H�Q�����]���%�����7�U�H�Q�Q�Z�L�U�N�X�Q�J���L�Q���6�L�H�G�O�X�Q�J�H�Q�����Q�R�F�K���Y�H�U�W�U�l�J�O�L�F�K���L�V�W����

�±�� �9�H�U�N�H�K�U�V�W�H�F�K�Q�L�V�F�K�H���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W��
�8�Q�W�H�U���G�H�U���Y�H�U�N�H�K�U�V�W�H�F�K�Q�L�V�F�K�H�Q���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���Z�L�U�G���G�L�H���J�U�|�V�V�W�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���Y�H�U�V�W�D�Q�G�H�Q�����G�L�H���E�H�L���H�L�Q�H�P��
�J�H�J�H�E�H�Q�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�J�H�E�R�W���P�L�W���H�L�Q�H�U���Y�R�U�J�H�J�H�E�H�Q�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�T�X�D�O�L�W�l�W���E�H�Z�l�O�W�L�J�W���Z�H�U�G�H�Q���N�D�Q�Q�����(�V���K�D�Q�G�H�O�W��
�V�L�F�K���V�R�P�L�W���X�P���G�L�H�M�H�Q�L�J�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�����G�L�H���D�X�V���*�U�•�Q�G�H�Q���G�H�U���/�H�L�V�W�X�Q�J�V�I�l�K�L�J�N�H�L�W�����G�H�U���6�L�F�K�H�U�K�H�L�W���X�Q�G���G�H�V��
�8�Q�W�H�U�K�D�O�W�V���Q�L�F�K�W���•�E�H�U�V�F�K�U�L�W�W�H�Q���Z�H�U�G�H�Q���V�R�O�O����

�±�� �0�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�U���9�H�U�N�H�K�U��
�8�Q�W�H�U���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�P���9�H�U�N�H�K�U���Z�L�U�G���M�H�Q�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���Y�H�U�V�W�D�Q�G�H�Q�����G�L�H���G�H�U���%�H�X�U�W�H�L�O�X�Q�J���Y�R�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q��
�J�H�E�R�W���X�Q�G���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���H�L�Q�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���X�Q�W�H�U���%�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���G�H�U���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q���%�H�O�D�V�W��
�E�D�U�N�H�L�W�H�Q���]�X���*�U�X�Q�G�H���J�H�O�H�J�W���Z�L�U�G�����8�P���G�H�U���'�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�X�Q�J���Q�L�F�K�W���Y�R�U�]�X�J�U�H�L�I�H�Q�����Z�L�U�G���G�L�H���Y�H�U�N�H�K�U�V�W�H�F�K�Q�L�V�F�K�H��
�%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���E�H�L���G�H�U���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���Q�L�F�K�W���H�L�Q�E�H�]�R�J�H�Q����

�±�� �'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�O�L�F�K�H�U���W�l�J�O�L�F�K�H�U���9�H�U�N�H�K�U�����'�7�9����
�'�H�U���G�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�O�L�F�K�H���W�l�J�O�L�F�K�H���9�H�U�N�H�K�U���V�W�H�O�O�W���G�L�H���•�E�H�U���H�L�Q���-�D�K�U���J�H�P�L�W�W�H�O�W�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���S�U�R���7�D�J���G�D�U�����(�V��
�Z�L�U�G���G�H�U���0�L�W�W�H�O�Z�H�U�W���G�H�V���������6�W�X�Q�G�H�Q�Y�H�U�N�H�K�U�V���D�X�V���D�O�O�H�Q���7�D�J�H�Q���G�H�V���-�D�K�U�H�V���J�H�E�L�O�G�H�W����

�±�� �$�Q�J�H�E�R�W�V�R�U�L�H�Q�W�L�H�U�W�H���3�O�D�Q�X�Q�J��
�%�H�L���H�L�Q�H�U���D�Q�J�H�E�R�W�V�R�U�L�H�Q�W�L�H�U�W�H�Q���3�O�D�Q�X�Q�J���Z�L�U�G���G�D�V���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�J�H�E�R�W���X�Q�W�H�U���%�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���G�H�U���Y�H�U�N�H�K�U�V��
�W�H�F�K�Q�L�V�F�K�H�Q���X�Q�G���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���G�H�U���$�Q�O�D�J�H���I�H�V�W�J�H�O�H�J�W����

�±�� �1�D�F�K�I�U�D�J�H�R�U�L�H�Q�W�L�H�U�W�H���3�O�D�Q�X�Q�J��
�%�H�L���H�L�Q�H�U���Q�D�F�K�I�U�D�J�H�R�U�L�H�Q�W�L�H�U�W�H�Q���3�O�D�Q�X�Q�J���Z�L�U�G���G�D�V���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�J�H�E�R�W���D�X�I���G�L�H���D�N�W�X�H�O�O�H���R�G�H�U���N�•�Q�I�W�L�J���H�U�Z�D�U�W�H�W�H��
�9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���±���X�Q�W�H�U���%�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���G�H�U���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���±���D�X�V�J�H�O�H�J�W����
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�,�Q���$�E�E�L�O�G�X�Q�J�������L�V�W���G�H�U���=�X�V�D�P�P�H�Q�K�D�Q�J���]�Z�L�V�F�K�H�Q���G�H�Q���%�H�J�U�L�I�I�H�Q���H�U�V�L�F�K�W�O�L�F�K����

��

�$�E�E�L�O�G�X�Q�J���������=�X�V�D�P�P�H�Q�K�D�Q�J���]�Z�L�V�F�K�H�Q���G�H�Q���%�H�J�U�L�I�I�H�Q��

�������� �$�Q�Z�H�Q�G�X�Q�J�V�E�H�U�H�L�F�K��

�'�D�V���Q�D�F�K�I�R�O�J�H�Q�G���E�H�V�F�K�U�L�H�E�H�Q�H���9�R�U�J�H�K�H�Q���J�L�E�W���(�P�S�I�H�K�O�X�Q�J�H�Q���]�X�U���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���I�•�U��
�6�W�U�H�F�N�H�Q���X�Q�G���.�Q�R�W�H�Q�����%�H�L���.�Q�R�W�H�Q���V�L�Q�G���M�H�Z�H�L�O�V���D�X�F�K���G�L�H���]�X�I�•�K�U�H�Q�G�H�Q���6�W�U�H�F�N�H�Q���]�X���E�H�W�U�D�F�K�W�H�Q�����X�P���G�L�H���X�P�I�H�O�G�E�H��
�G�L�Q�J�W�H���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���E�H�L���G�H�U���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���P�L�W�H�L�Q�]�X�E�H�]�L�H�K�H�Q����

�*�U�X�Q�G�V�l�W�]�O�L�F�K�� �V�L�Q�G�� �G�L�H�� �L�P�� �/�H�L�W�I�D�G�H�Q�� �D�X�I�J�H�I�•�K�U�W�H�Q�� �(�P�S�I�H�K�O�X�Q�J�H�Q�� �I�•�U�� �D�O�O�H�� �6�W�U�D�V�V�H�Q�W�\�S�H�Q�� �±�� �+�R�F�K�O�H�L�V�W�X�Q�J�V������
�+�D�X�S�W�Y�H�U�N�H�K�U�V������ �9�H�U�E�L�Q�G�X�Q�J�V������ �6�D�P�P�H�O���� �X�Q�G�� �(�U�V�F�K�O�L�H�V�V�X�Q�J�V�V�W�U�D�V�V�H�Q���±�� �D�Q�Z�H�Q�G�E�D�U���� �V�R�Z�R�K�O�� �L�Q�Q�H�U�R�U�W�V���D�O�V�� �D�X�F�K��
�D�X�V�V�H�U�R�U�W�V����

�)�•�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�Q�����G�L�H���K�D�X�S�W�V�l�F�K�O�L�F�K���G�H�P���9�H�O�R�����X�Q�G���)�X�V�V�Y�H�U�N�H�K�U�����]���%�����V�H�S�D�U�D�W�H���9�H�O�R�Z�H�J�H�����3�H�U�V�R�Q�H�Q�X�Q�W�H�U��
�I�•�K�U�X�Q�J�H�Q���R�G�H�U���3�H�U�U�R�Q�D�Q�O�D�J�H�Q�����G�L�H�Q�H�Q�����N�D�Q�Q���G�D�V���L�P���/�H�L�W�I�D�G�H�Q���G�H�I�L�Q�L�H�U�W�H���9�H�U�I�D�K�U�H�Q���Q�L�F�K�W���D�Q�J�H�Z�H�Q�G�H�W���Z�H�U�G�H�Q����
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�������� �+�H�U�D�X�V�I�R�U�G�H�U�X�Q�J�H�Q��

�'�L�H�� �)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J�� �G�H�V�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�� �L�V�W�� �G�X�U�F�K�� �H�L�Q�H�� �9�L�H�O�]�D�K�O�� �Y�R�Q�� �(�L�Q�I�O�X�V�V�I�D�N�W�R�U�H�Q�� �J�H�S�U�l�J�W���� �'�D�V�� �9�H�U��
�N�H�K�U�V�D�X�I�N�R�P�P�H�Q���D�X�I���H�L�Q�H�U���6�W�U�H�F�N�H���R�G�H�U���D�Q���H�L�Q�H�P���.�Q�R�W�H�Q���Y�D�U�L�L�H�U�W���L�P���9�H�U�O�D�X�I���H�L�Q�H�U���6�W�X�Q�G�H�����H�L�Q�H�V���7�D�J�H�V�����H�L�Q�H�U��
�:�R�F�K�H���X�Q�G�� �H�L�Q�H�V���-�D�K�U�H�V���V�W�D�U�N���� �,�Q���$�E�E�L�O�G�X�Q�J�� �����V�L�Q�G�� �G�L�H�V�H���6�F�K�Z�D�Q�N�X�Q�J�H�Q���E�H�L�V�S�L�H�O�K�D�I�W���I�•�U���H�L�Q�H���+�D�X�S�W�Y�H�U�N�H�K�U�V��
�V�W�U�D�V�V�H���L�P���X�U�E�D�Q�H�Q���5�D�X�P���G�D�U�J�H�V�W�H�O�O�W����

��

�$�E�E�L�O�G�X�Q�J���������%�R�[�S�O�R�W�V���G�H�U���W�l�J�O�L�F�K���J�H�P�H�V�V�H�Q�H�Q���$�Q�]�D�K�O���)�D�K�U�]�H�X�J�H���S�U�R���6�W�X�Q�G�H���L�P���4�X�H�U�V�F�K�Q�L�W�W����
�E�H�L���G�H�U���V�W�l�G�W�L�V�F�K�H�Q���=�l�K�O�V�W�H�O�O�H���1�U�����������D�Q���G�H�U���:�H�K�Q�W�D�O�H�U�V�W�U�D�V�V�H���L�Q���=�•�U�L�F�K���I�•�U���G�D�V���-�D�K�U��������������
���4�X�H�O�O�H�����6�W�D�G�W���=�•�U�L�F�K�����'�L�H�Q�V�W�D�E�W�H�L�O�X�Q�J���9�H�U�N�H�K�U����

�/�H�V�H�K�L�O�I�H�����%�R�[�S�O�R�W�V���V�L�Q�G���'�L�D�J�U�D�P�P�H�����Z�H�O�F�K�H���G�L�H���9�H�U�W�H�L�O�X�Q�J���G�H�U���0�H�V�V�Z�H�U�W�H���D�X�I�]�H�L�J�H�Q�����'�D�V���5�H�F�K�W�H�F�N�����G�L�H���V�R�J�H��
�Q�D�Q�Q�W�H���%�R�[�����H�Q�W�V�S�U�L�F�K�W���G�H�P���%�H�U�H�L�F�K�����L�Q���G�H�P���G�L�H���P�L�W�W�O�H�U�H�Q�����������G�H�U���'�D�W�H�Q���O�L�H�J�H�Q�����'�H�U���V�F�K�Z�D�U�]�H���6�W�U�L�F�K���L�Q�Q�H�U�K�D�O�E��
�G�H�V���5�H�F�K�W�H�F�N�V���]�H�L�J�W���G�H�Q���0�H�G�L�D�Q�Z�H�U�W���D�Q�����'�L�H���$�Q�W�H�Q�Q�H�Q�����G�L�H���V�R�J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q���:�K�L�V�N�H�U�����V�W�H�O�O�H�Q���G�L�H���:�H�U�W�H���D�X�V�V�H�U�K�D�O�E��
�G�H�V���5�H�F�K�W�H�F�N�V���G�D�U���X�Q�G���H�Q�G�H�Q���E�H�L���G�H�Q���:�H�U�W�H�Q���D�X�V���G�H�Q���'�D�W�H�Q�����G�L�H���Q�R�F�K���L�Q�Q�H�U�K�D�O�E���G�H�V�����������I�D�F�K�H�Q���G�H�U���/�l�Q�J�H���G�H�U��
�%�R�[�����,�Q�W�H�U�T�X�D�U�W�L�O�V�D�E�V�W�D�Q�G�����O�L�H�J�H�Q�����'�L�H���•�E�U�L�J�H�Q���:�H�U�W�H���D�X�V�V�H�U�K�D�O�E���G�L�H�V�H�U���%�H�U�H�L�F�K�H���V�L�Q�G���D�O�V���H�L�Q�]�H�O�Q�H���3�X�Q�N�W�H���G�D�U��
�J�H�V�W�H�O�O�W�����$�X�V�U�H�L�V�V�H�U������

�-�H���Q�D�F�K���/�D�J�H���V�R�Z�L�H���1�D�F�K�I�U�D�J�H�V�W�U�X�N�W�X�U�H�Q���G�H�V���1�H�W�]�H�V���Y�H�U�O�D�X�I�H�Q���G�L�H���-�D�K�U�H�V�������:�R�F�K�H�Q�����X�Q�G���7�D�J�H�V�J�D�Q�J�O�L�Q�L�H�Q���X�Q��
�W�H�U�V�F�K�L�H�G�O�L�F�K���� �'�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�L�Q�I�U�D�V�W�U�X�N�W�X�U�H�Q�� �P�•�V�V�H�Q�� �D�X�F�K�� �O�D�Q�J�I�U�L�V�W�L�J�� �X�Q�W�H�U�� �Y�H�U�l�Q�G�H�U�W�H�Q�� �5�D�K�P�H�Q�E�H�G�L�Q�J�X�Q�J�H�Q��
���L�Q�V�E�H�V�R�Q�G�H�U�H�� �G�H�U�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���� �L�K�U�H�� �$�Q�I�R�U�G�H�U�X�Q�J�H�Q�� �H�U�I�•�O�O�H�Q���� �'�H�V�K�D�O�E�� �L�V�W�� �H�V�� �Q�R�W�Z�H�Q�G�L�J���� �h�E�H�U�O�H�J�X�Q�J�H�Q��
�]�X�U���]�X�N�•�Q�I�W�L�J�H�Q���(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�� �G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���D�Q�]�X�V�W�H�O�O�H�Q���� �Z�D�V���D�E�H�U���P�L�W���]�D�K�O�U�H�L�F�K�H�Q���8�Q�V�L�F�K�H�U�K�H�L�W�H�Q�� �E�H��
�K�D�I�W�H�W���L�V�W�����(�V���J�L�O�W���G�L�H���.�R�V�W�H�Q���G�H�U���V�S�l�W�H�U���P�|�J�O�L�F�K�H�U�Z�H�L�V�H���Q�R�W�Z�H�Q�G�L�J�H�Q���(�U�Z�H�L�W�H�U�X�Q�J���G�H�U���$�Q�O�D�J�H���J�H�J�H�Q���G�L�H���9�R�U�W�H�L�O�H����
�D�E�H�U���D�X�F�K���9�R�U�K�D�O�W�H�N�R�V�W�H�Q���X�Q�G���(�[�W�H�U�Q�D�O�L�W�l�W�H�Q���H�L�Q�H�U���]�X�H�U�V�W���•�E�H�U�G�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�W�H�Q���$�Q�O�D�J�H���D�E�]�X�Z�l�J�H�Q����

�%�H�L�� �G�H�U�� �%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J�� �G�H�V�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�� �E�H�V�W�H�K�W�� �]�X�G�H�P�� �G�L�H�� �+�H�U�D�X�V�I�R�U�G�H�U�X�Q�J���� �G�D�V�V�� �$�Q�J�H�E�R�W�� �X�Q�G��
�1�D�F�K�I�U�D�J�H���V�L�F�K���J�H�J�H�Q�V�H�L�W�L�J���E�H�H�L�Q�I�O�X�V�V�H�Q�����'�L�H���]�X�N�•�Q�I�W�L�J�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���L�V�W���D�E�K�l�Q�J�L�J���Y�R�Q���'�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�X�Q�J��
�X�Q�G�� �%�H�W�U�L�H�E�� ���]���%���� �6�W�H�X�H�U�X�Q�J���� �G�H�U�� �9�H�U�N�H�K�U�V�L�Q�I�U�D�V�W�U�X�N�W�X�U���� �'�H�U�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�� �9�H�U�N�H�K�U�� �L�V�W�� �V�R�P�L�W�� �N�H�L�Q�� �I�L�[�H�V�� �(�Q�W��
�Z�X�U�I�V�H�O�H�P�H�Q�W���� �G�D�V�� �D�X�I�J�U�X�Q�G�� �Y�R�Q�� �D�N�W�X�H�O�O�H�Q�� �0�H�V�V�X�Q�J�H�Q���H�L�Q�G�H�X�W�L�J�� �]�X�� �E�H�V�W�L�P�P�H�Q�� �L�V�W���� �9�L�H�O�P�H�K�U�� �P�X�V�V���G�L�H�� �)�H�V�W�O�H��
�J�X�Q�J�� �G�H�V�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�� �D�X�I�J�U�X�Q�G�� �S�O�D�Q�H�U�L�V�F�K�H�U�� �h�E�H�U�O�H�J�X�Q�J�H�Q�� �H�U�I�R�O�J�H�Q���� �1�H�E�H�Q�� �G�H�Q�� �U�H�L�Q�� �Y�H�U�N�H�K�U�O�L��
�F�K�H�Q���$�V�S�H�N�W�H�Q�����.�D�S�D�]�L�W�l�W�H�Q�����9�H�U�N�H�K�U�V�T�X�D�O�L�W�l�W�����$�X�V�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q���L�P���1�H�W�]���H�W�F�������V�L�Q�G���D�X�F�K���G�L�H���U�D�X�P�S�O�D�Q�H�U�L�V�F�K�H�Q���X�Q�G��
�|�N�R�Q�R�P�L�V�F�K�H�Q���$�X�V�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q���G�H�U���'�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�X�Q�J���V�R�Z�L�H���G�L�H���S�R�O�L�W�L�V�F�K�H�Q���=�L�H�O�V�H�W�]�X�Q�J�H�Q���]�X���E�H�D�F�K�W�H�Q����
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�'�H�V�� �:�H�L�W�H�U�H�Q�� �E�H�V�W�H�K�W�� �G�L�H�� �+�H�U�D�X�V�I�R�U�G�H�U�X�Q�J���� �G�D�V�V�� �H�L�Q�� �E�H�V�W�L�P�P�W�H�U�� �9�H�U�N�H�K�U�V�D�E�O�D�X�I�� �G�X�U�F�K�� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�� �4��
�Q�X�U���X�Q�J�H�Q�•�J�H�Q�G���E�H�V�F�K�U�L�H�E�H�Q���L�V�W�����'�D�]�X���V�L�Q�G���D�X�F�K���$�Q�J�D�E�H�Q���]�X�U���9�H�U�N�H�K�U�V�G�L�F�K�W�H���'���X�Q�G���]�X�U���*�H�V�F�K�Z�L�Q�G�L�J�N�H�L�W���9���H�U��
�I�R�U�G�H�U�O�L�F�K�����=�Z�L�V�F�K�H�Q���G�L�H�V�H�Q���G�U�H�L���*�U�|�V�V�H�Q���J�L�E�W���H�V���$�E�K�l�Q�J�L�J�N�H�L�W�H�Q�����G�L�H���D�X�F�K���E�H�L���G�H�U���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q��
�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���Y�R�Q���%�H�G�H�X�W�X�Q�J���V�L�Q�G�����0�L�W���]�X�Q�H�K�P�H�Q�G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���4���V�W�H�L�J�W���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�G�L�F�K�W�H���'���D�Q�����$�E���H�L�Q�H�U��
�N�U�L�W�L�V�F�K�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�G�L�F�K�W�H�� �'�� �V�W�D�J�Q�L�H�U�W�� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�� �4�� ���6�l�W�W�L�J�X�Q�J���� �X�Q�G�� �Q�L�P�P�W�� �V�F�K�O�L�H�V�V�O�L�F�K�� �Z�L�H�G�H�U�� �D�E���� �(�L�Q��
�=�l�K�O�Z�H�U�W���]�X�U���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���4�� �J�H�Q�•�J�W���V�R�P�L�W�� �Q�L�F�K�W���� �X�P���]�X���N�O�l�U�H�Q���� �R�E���V�L�F�K�� �G�D�V���9�H�U�N�H�K�U�V�V�\�V�W�H�P���L�Q���H�L�Q�H�P���X�Q�J�H��
�V�l�W�W�L�J�W�H�Q���R�G�H�U���J�H�V�l�W�W�L�J�W�H�Q���=�X�V�W�D�Q�G���E�H�I�L�Q�G�H�W�����Y�J�O�����$�E�E�L�O�G�X�Q�J�����������,�P���X�U�E�D�Q�H�Q���5�D�X�P���V�L�Q�G���]�X�G�H�P���L�Q���G�H�U���5�H�J�H�O���G�L�H��
�.�Q�R�W�H�Q���O�H�L�V�W�X�Q�J�V�E�H�V�W�L�P�P�H�Q�G����

��

�$�E�E�L�O�G�X�Q�J���������$�E�K�l�Q�J�L�J�N�H�L�W���]�Z�L�V�F�K�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�����9�H�U�N�H�K�U�V�G�L�F�K�W�H���X�Q�G���*�H�V�F�K�Z�L�Q�G�L�J�N�H�L�W��

�9�R�Q���%�H�G�H�X�W�X�Q�J���L�P���6�L�Q�Q�H���H�L�Q�H�U���J�H�V�D�P�W�K�H�L�W�O�L�F�K�H�Q���%�H�W�U�D�F�K�W�X�Q�J���L�V�W�����G�D�V�V���E�H�L�P���(�Q�W�Z�X�U�I���X�Q�G���G�H�U���'�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�X�Q�J��
�H�L�Q�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���D�O�O�H���9�H�U�N�H�K�U�V�W�H�L�O�Q�H�K�P�H�Q�G�H�Q���E�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�W���Z�H�U�G�H�Q�����(�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G���L�V�W���D�O�V���*�U�X�Q�G�O�D�J�H���D�X�F�K��
�G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���D�O�O�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O���]�X���E�H�V�W�L�P�P�H�Q����

��
�� ��
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���� �3�U�R�]�H�V�V�•�E�H�U�V�L�F�K�W���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�U���9�H�U�N�H�K�U��

�'�H�U�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�� �9�H�U�N�H�K�U�� �Z�L�U�G�� �L�Q�� �Y�L�H�U�� �6�F�K�U�L�W�W�H�Q�� �E�H�V�W�L�P�P�W���� �,�Q�� �H�L�Q�H�P�� �H�U�V�W�H�Q�� �6�F�K�U�L�W�W�� �Z�H�U�G�H�Q�� �G�L�H�� �$�X�V�J�D�Q�J�V�O�D�J�H��
�X�Q�G�� �=�L�H�O�H�� �D�Q�D�O�\�V�L�H�U�W���� �6�F�K�U�L�W�W�� ���� �V�L�H�K�W�� �G�L�H�� �%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J�� �G�H�U�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H�� �G�H�U�� �H�L�Q�]�H�O�Q�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O�� �D�Q��
�K�D�Q�G���G�H�U���Y�H�U�I�•�J�E�D�U�H�Q���*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q���Y�R�U�����)�•�U���G�H�Q���0�,�9���X�Q�G���G�H�Q���g�9���Z�L�U�G���L�Q���6�F�K�U�L�W�W�������]�X�V�l�W�]�O�L�F�K���G�L�H���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H��
�%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�� �G�H�U�� �6�W�U�D�V�V�H�� �D�E�J�H�V�F�K�l�W�]�W���� �G�D�� �G�L�H�V�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O�� �V�L�J�Q�L�I�L�N�D�Q�W�H�� �%�H�O�D�V�W�X�Q�J�H�Q�� ���]���%���� �/�X�I�W���� �X�Q�G��
�/�l�U�P�H�P�L�V�V�L�R�Q�H�Q���� �7�U�H�Q�Q�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q���� �Y�H�U�X�U�V�D�F�K�H�Q���� �)�•�U�� �G�H�Q�� �)�X�V�V���� �X�Q�G�� �9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�� �Z�L�U�G�� �G�L�H�� �X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�� �%�H��
�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�� ���]���%���� �7�U�H�Q�Q�Z�L�U�N�X�Q�J�� �Y�R�Q�� �V�F�K�Q�H�O�O�H�Q�� �(���%�L�N�H�V���� �E�H�L�� �G�H�U�� �)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J�� �G�H�V�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�� �Y�H�U��
�Q�D�F�K�O�l�V�V�L�J�W���� �G�D�� �G�L�H�V�H�� �Y�H�U�J�O�H�L�F�K�V�Z�H�L�V�H�� �J�H�U�L�Q�J�� �L�V�W���� �,�Q�� �6�F�K�U�L�W�W�� ���� �Z�L�U�G�� �G�H�U�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�� �9�H�U�N�H�K�U�� �I�H�V�W�J�H�O�H�J�W���� �%�H�L�P��
�0�,�9���X�Q�G���g�9���H�U�I�R�O�J�W���G�L�H�V���X�Q�W�H�U���%�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���G�H�U���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�����'�H�U���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H���9�H�U�N�H�K�U��
�G�L�H�Q�W���D�Q�V�F�K�O�L�H�V�V�H�Q�G���D�O�V���*�U�X�Q�G�O�D�J�H���I�•�U���G�H�Q���(�Q�W�Z�X�U�I���E�]�Z�����G�L�H���%�H�X�U�W�H�L�O�X�Q�J���H�L�Q�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H����

�'�D���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���X�Q�G���G�L�H���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���Z�L�H�G�H�U�X�P���D�E�K�l�Q�J�L�J���Y�R�P���(�Q�W�Z�X�U�I���V�L�Q�G�����J�L�E�W���H�V��
�H�L�Q�H�� �5�•�F�N�N�R�S�S�H�O�X�Q�J���� �6�R�� �N�D�Q�Q�� �G�L�H�� �%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�� �E�H�L�V�S�L�H�O�V�Z�H�L�V�H�� �G�X�U�F�K�� �G�L�H�� �*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J�� �X�Q�G�� �G�D�V�� �*�H�V�F�K�Z�L�Q�G�L�J��
�N�H�L�W�V�U�H�J�L�P�H�� �Y�H�U�l�Q�G�H�U�W�� �Z�H�U�G�H�Q���� �-�H�� �Q�D�F�K�� �'�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�X�Q�J�� �E�]�Z���� �(�Q�W�Z�X�U�I�� �V�L�Q�G�� �G�L�H�� �E�H�V�F�K�U�L�H�E�H�Q�H�Q�� �6�F�K�U�L�W�W�H�� �V�R�P�L�W��
�H�U�Q�H�X�W���G�X�U�F�K�]�X�I�•�K�U�H�Q����

��

�$�E�E�L�O�G�X�Q�J���������9�R�U�J�H�K�H�Q���]�X�U���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V��

�1�H�W�]�V�L�F�K�W��

�*�U�X�Q�G�V�l�W�]�O�L�F�K�� �V�L�Q�G�� �6�W�U�H�F�N�H�Q�� �X�Q�G�� �.�Q�R�W�H�Q�� �Q�L�F�K�W�� �L�V�R�O�L�H�U�W���� �V�R�Q�G�H�U�Q�� �L�P�� �*�H�V�D�P�W�Q�H�W�]�� �]�X�� �E�H�W�U�D�F�K�W�H�Q���� �)�•�U�� �G�L�H�� �)�H�V�W�O�H��
�J�X�Q�J���G�H�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���E�H�G�H�X�W�H�W���G�L�H�V�����G�D�V�V���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���X�Q�G���G�L�H���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H���%�H�O�D�V�W��
�E�D�U�N�H�L�W���X�P�O�L�H�J�H�Q�G�H�U���1�H�W�]�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�H���D�X�I�H�L�Q�D�Q�G�H�U���D�E�J�H�V�W�L�P�P�W���Z�H�U�G�H�Q���V�R�O�O�W�H�Q����

�$�X�F�K���V�L�Q�G�� �G�L�H�� �$�E�K�l�Q�J�L�J�N�H�L�W�H�Q�� �X�Q�G���:�H�F�K�V�H�O�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q�� �]�Z�L�V�F�K�H�Q�� �G�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O�Q�� �H�L�Q�]�X�E�H�]�L�H�K�H�Q�����:�L�U�G�� �G�H�U��
�9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���E�H�L�V�S�L�H�O�V�Z�H�L�V�H���J�H�P�H�L�Q�V�D�P���P�L�W���G�H�P���0�,�9���D�X�I���G�H�U���)�D�K�U�E�D�K�Q���J�H�I�•�K�U�W�����V�R�O�O�W�H���H�U���E�H�L���G�H�U���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V��
�P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���G�H�V���0�,�9���E�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�W���Z�H�U�G�H�Q����

�� ��



�9�6�6���������������������(�1�7�:�8�5�)���������������0�D�L������������ ������

�‹���5�(�*�Q�R�U�P��

���� �6�F�K�U�L�W�W���������$�Q�D�O�\�V�H���$�X�V�J�D�Q�J�V�O�D�J�H���X�Q�G���=�L�H�O�H��

�'�L�H���$�Q�D�O�\�V�H���G�H�U���$�X�V�J�D�Q�J�V�O�D�J�H���X�P�I�D�V�V�W���I�R�O�J�H�Q�G�H���$�V�S�H�N�W�H����

������ �3�U�R�M�H�N�W�D�X�I�W�U�D�J��
������ �0�H�U�N�P�D�O�H���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H��
������ �(�L�J�H�Q�V�F�K�D�I�W�H�Q���G�H�V���8�P�I�H�O�G�V���X�Q�G���G�H�U���X�P�O�L�H�J�H�Q�G�H�Q���1�X�W�]�X�Q�J�H�Q��

�1�D�F�K�I�R�O�J�H�Q�G���V�L�Q�G���G�L�H���$�V�S�H�N�W�H���G�H�W�D�L�O�O�L�H�U�W�H�U���E�H�V�F�K�U�L�H�E�H�Q����

�������3�U�R�M�H�N�W�D�X�I�W�U�D�J��

�$�Q���H�U�V�W�H�U���6�W�H�O�O�H���L�V�W���G�H�U���3�U�R�M�H�N�W�D�X�I�W�U�D�J���]�X���H�U�I�D�V�V�H�Q���X�Q�G���J�H�J�H�E�H�Q�H�Q�I�D�O�O�V���]�X���S�U�l�]�L�V�L�H�U�H�Q�����=�L�H�O���L�V�W�����H�L�Q���P�|�J�O�L�F�K�V�W���J�H��
�Q�D�X�H�V���%�L�O�G���•�E�H�U���G�L�H���$�X�I�J�D�E�H�Q�V�W�H�O�O�X�Q�J���]�X���H�U�K�D�O�W�H�Q�����0�|�J�O�L�F�K�H���)�U�D�J�H�Q���V�L�Q�G����

�±�� �:�H�O�F�K�H���$�Q�V�S�U�•�F�K�H���E�H�V�W�H�K�H�Q���D�Q���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�"���:�H�O�F�K�H���)�X�Q�N�W�L�R�Q�H�Q���P�X�V�V���V�L�H���H�U�I�•�O�O�H�Q�"��
�±�� �,�P���+�L�Q�E�O�L�F�N���D�X�I���Z�H�O�F�K�H���)�U�D�J�H�V�W�H�O�O�X�Q�J�H�Q���V�R�O�O���G�H�U���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H���9�H�U�N�H�K�U���E�H�V�W�L�P�P�W���Z�H�U�G�H�Q�"��
�±�� �)�•�U���Z�H�O�F�K�H���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O���V�R�O�O���G�H�U���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H���9�H�U�N�H�K�U���I�H�V�W�J�H�O�H�J�W���Z�H�U�G�H�Q�"��
�±�� �,�V�W���G�H�U���3�H�U�L�P�H�W�H�U���E�]�Z�����G�L�H���6�\�V�W�H�P�D�E�J�U�H�Q�]�X�Q�J���I�•�U���G�L�H�V�H���)�U�D�J�H�V�W�H�O�O�X�Q�J�H�Q���]�Z�H�F�N�P�l�V�V�L�J���J�H�Z�l�K�O�W�"��
�±�� �0�X�V�V���G�H�U���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H���9�H�U�N�H�K�U���L�P���4�X�H�U�V�F�K�Q�L�W�W���R�G�H�U���Q�D�F�K���5�L�F�K�W�X�Q�J���J�H�W�U�H�Q�Q�W���I�H�V�W�J�H�O�H�J�W���Z�H�U�G�H�Q�"��
�±�� �1�D�F�K���Z�H�O�F�K�H�Q���)�D�K�U�]�H�X�J�N�D�W�H�J�R�U�L�H�Q���P�X�V�V���N�O�D�V�V�L�I�L�]�L�H�U�W���Z�H�U�G�H�Q�����]���%�����©�6�Z�L�V�V�������ª���"��

�������0�H�U�N�P�D�O�H���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H��

�%�H�L�� �E�H�V�W�H�K�H�Q�G�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�Q�� �V�L�Q�G�� �G�H�U�H�Q�� �0�H�U�N�P�D�O�H�� �K�L�Q�V�L�F�K�W�O�L�F�K�� �G�H�U�� �6�W�U�D�V�V�H�Q�E�H�G�L�Q�J�X�Q�J�H�Q�� ���$�Q�]�D�K�O�� �)�D�K�U��
�V�W�U�H�L�I�H�Q�����*�H�R�P�H�W�U�L�H�����X�Q�G���9�H�U�N�H�K�U�V�E�H�G�L�Q�J�X�Q�J�H�Q�����)�X�Q�N�W�L�R�Q���X�Q�G���/�D�J�H���G�H�V���6�W�U�D�V�V�H�Q�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�V�����]�X���E�H�W�U�D�F�K�W�H�Q�����'�D��
�E�H�L���L�V�W���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���Q�L�F�K�W���L�V�R�O�L�H�U�W�����V�R�Q�G�H�U�Q���L�P���*�H�V�D�P�W�Q�H�W�]���]�X���D�Q�D�O�\�V�L�H�U�H�Q�����0�|�J�O�L�F�K�H���)�U�D�J�H�Q���V�L�Q�G����

�±�� �:�L�H�� �V�L�H�K�W�� �G�L�H�� �*�H�R�P�H�W�U�L�H�� �X�Q�G�� �*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J�� �G�H�U�� �9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�� �D�X�V�"���:�H�O�F�K�H�� �U�l�X�P�O�L�F�K�H�Q�� �5�D�Q�G�E�H�G�L�Q�J�X�Q�J�H�Q��
�J�L�O�W���H�V���]�X���E�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�H�Q�"��

�±�� �/�L�H�J�W���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���L�Q�Q�H�U�R�U�W�V���R�G�H�U���D�X�V�V�H�U�R�U�W�V�"��
�±�� �:�H�O�F�K�H�� �Y�H�U�N�H�K�U�O�L�F�K�H�� �)�X�Q�N�W�L�R�Q�� �K�D�W�� �G�L�H�� �6�W�U�D�V�V�H�� �L�P�� �0�,�9������ �g�9������ �9�H�O�R���� �X�Q�G�� �)�X�V�V�Z�H�J�Q�H�W�]�"�� �:�H�O�F�K�H�� �Z�H�L�W�H�U�H�Q��

�)�X�Q�N�W�L�R�Q�H�Q���P�X�V�V���V�L�H���H�U�I�•�O�O�H�Q�����$�X�I�H�Q�W�K�D�O�W�V�R�U�W�����3�H�U�V�R�Q�H�Q�����R�G�H�U���:�D�U�H�Q�X�P�V�F�K�O�D�J�����3�D�U�N�L�H�U�X�Q�J�����9�R�U�S�O�D�W�]���Z�L�F�K�W�L��
�J�H�U���|�I�I�H�Q�W�O�L�F�K�H�U���1�X�W�]�X�Q�J�H�Q�����5�H�W�W�X�Q�J�V�D�F�K�V�H�Q�����'�R�V�L�H�U�X�Q�J�V�����R�G�H�U���6�W�D�X�E�H�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�X�Q�J�V�V�W�U�H�F�N�H�Q���H�W�F�����"��

�±�� �:�L�H���V�W�D�U�N���V�L�Q�G���G�L�H���X�P�O�L�H�J�H�Q�G�H�Q���1�H�W�]�H�O�H�P�H�Q�W�H���D�X�V�J�H�O�D�V�W�H�W�"���:�R���V�L�Q�G���:�H�F�K�V�H�O�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q���]�X���H�U�Z�D�U�W�H�Q�"��
�±�� �:�H�O�F�K�H�V���V�L�Q�G���G�L�H���O�H�L�V�W�X�Q�J�V�E�H�V�W�L�P�P�H�Q�G�H�Q���.�Q�R�W�H�Q���X�Q�G���6�W�U�H�F�N�H�Q�"��
�±�� �6�L�Q�G���U�H�J�H�O�P�l�V�V�L�J�H���R�G�H�U���X�Q�U�H�J�H�O�P�l�V�V�L�J�H���6�W�D�X�H�I�I�H�N�W�H���]�X���E�H�R�E�D�F�K�W�H�Q�"��
�±�� �8�Q�W�H�U�O�L�H�J�W���G�L�H���$�Q�O�D�J�H���H�L�Q�H�P���9�H�U�N�H�K�U�V�P�D�Q�D�J�H�P�H�Q�W�N�R�Q�]�H�S�W�����]���%�����/�6�$���.�R�R�U�G�L�Q�D�W�L�R�Q���R�G�H�U���'�R�V�L�H�U�X�Q�J�V�V�W�H�O�O�H���"��

�:�L�F�K�W�L�J�H���*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q���E�L�O�G�H�Q���G�D�E�H�L���5�L�F�K�W�S�O�l�Q�H���X�Q�G���9�H�U�N�H�K�U�V�N�R�Q�]�H�S�W�H����

�������8�P�I�H�O�G���X�Q�G���X�P�O�L�H�J�H�Q�G�H���1�X�W�]�X�Q�J�H�Q��

�1�H�E�H�Q���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���L�V�W���D�X�F�K���G�D�V���8�P�I�H�O�G���]�X���E�H�W�U�D�F�K�W�H�Q�����0�|�J�O�L�F�K�H���)�U�D�J�H�Q���V�L�Q�G����

�±�� �:�H�O�F�K�H���1�X�W�]�X�Q�J�H�Q�����]���%�����:�R�K�Q�H�Q���R�G�H�U���,�Q�G�X�V�W�U�L�H�����V�L�Q�G���L�P���8�P�I�H�O�G���Y�R�U�K�D�Q�G�H�Q���E�]�Z�����J�H�S�O�D�Q�W�"��
�±�� �:�L�H���L�V�W���G�D�V���6�W�U�D�V�V�H�Q�X�P�I�H�O�G���J�H�J�O�L�H�G�H�U�W�"��
�±�� �:�H�O�F�K�H���$�U�W�H�Q���G�H�U���5�D�Q�G�E�H�E�D�X�X�Q�J�����R�I�I�H�Q�����K�D�O�E�R�I�I�H�Q�����J�H�V�F�K�O�R�V�V�H�Q�����O�L�H�J�H�Q���L�Q���G�H�U���6�W�U�D�V�V�H���Y�R�U�"��
�±�� �/�L�H�J�H�Q���6�F�K�X�W�]�]�R�Q�H�Q���L�P���8�P�I�H�O�G���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�"��

�� ��
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�=�L�H�O�V�H�W�]�X�Q�J�H�Q��

�1�H�E�H�Q�� �G�H�U�� �$�Q�D�O�\�V�H�� �G�H�U�� �$�X�V�J�D�Q�J�V�O�D�J�H�� �L�V�W�� �G�L�H�� �%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J�� �G�H�U�� �=�L�H�O�V�H�W�]�X�Q�J�H�Q�� �I�•�U�� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�� �Y�R�Q�� �%�H��
�G�H�X�W�X�Q�J���� �(�V�� �L�V�W�� �]�X�� �N�O�l�U�H�Q���� �Z�H�O�F�K�H�� �Y�H�U�N�H�K�U�V�S�R�O�L�W�L�V�F�K�H�Q�� �X�Q�G�� �S�O�D�Q�H�U�L�V�F�K�H�Q�� �=�L�H�O�V�H�W�]�X�Q�J�H�Q�� �I�•�U�� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H��
�Y�R�U�K�D�Q�G�H�Q���V�L�Q�G���� �'�L�H���=�L�H�O�V�H�W�]�X�Q�J�H�Q���V�L�Q�G���L�Q���5�L�F�K�W�S�O�l�Q�H�Q���� �/�H�L�W�E�L�O�G�H�U�Q���X�Q�G�� �9�H�U�N�H�K�U�V�N�R�Q�]�H�S�W�H�Q�� �I�H�V�W�J�H�K�D�O�W�H�Q���� �)�D�O�O�V��
�G�L�H�V�H���Q�L�F�K�W���J�H�N�O�l�U�W���V�L�Q�G�����P�•�V�V�H�Q���V�L�H���D�X�I���%�D�V�L�V���I�R�O�J�H�Q�G�H�U���)�U�D�J�H�Q���I�R�U�P�X�O�L�H�U�W���Z�H�U�G�H�Q����

�±�� �:�H�O�F�K�H���Y�H�U�N�H�K�U�O�L�F�K�H���X�Q�G���V�W�l�G�W�H�E�D�X�O�L�F�K�H���)�X�Q�N�W�L�R�Q���V�R�O�O���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���L�Q���=�X�N�X�Q�I�W���•�E�H�U�Q�H�K�P�H�Q�"��
�±�� �:�H�O�F�K�H���$�Q�V�S�U�•�F�K�H���D�Q���G�H�Q���6�W�U�D�V�V�H�Q�U�D�X�P���E�H�V�W�H�K�H�Q���K�H�X�W�H���X�Q�G���L�Q���=�X�N�X�Q�I�W�"��
�±�� �:�L�H���V�R�O�O���V�L�F�K���G�D�V���8�P�I�H�O�G���L�Q���=�X�N�X�Q�I�W���H�Q�W�Z�L�F�N�H�O�Q�"��

��

�'�L�H���$�Q�D�O�\�V�H���G�H�U���$�X�V�J�D�Q�J�V�O�D�J�H���X�Q�G���G�L�H���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�U���=�L�H�O�H���V�L�Q�G���%�D�V�L�V���I�•�U���G�L�H���Q�D�F�K�I�R�O�J�H�Q�G�H�Q���6�F�K�U�L�W�W�H�����1�H�E�H�Q��
�G�H�U���%�H�W�U�D�F�K�W�X�Q�J���G�H�U���)�R�U�P���X�Q�G���*�H�V�W�D�O�W���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���L�V�W���H�V���X�Q�H�U�O�l�V�V�O�L�F�K�����G�L�H���/�D�J�H���L�P���1�H�W�]���X�Q�G���G�L�H���X�P�O�L�H��
�J�H�Q�G�H�Q���1�X�W�]�X�Q�J�H�Q���]�X���D�Q�D�O�\�V�L�H�U�H�Q����

�5�H�O�H�Y�D�Q�W�H���1�R�U�P�H�Q���I�•�U���6�F�K�U�L�W�W������

�±�� �3�U�R�M�H�N�W�E�H�D�U�E�H�L�W�X�Q�J��
�±�� �9�6�6�����������������3�U�R�M�H�N�W�E�H�D�U�E�H�L�W�X�Q�J���X�Q�G���3�U�R�M�H�N�W�S�K�D�V�H�Q���L�P���9�H�U�N�H�K�U�V�Z�H�J�H�E�D�X����
�±�� �9�6�6�����������������3�O�D�Q�X�Q�J�V�V�W�X�G�L�H����
�±�� �9�6�6�����������������9�R�U�S�U�R�M�H�N�W����
�±�� �9�6�6�����������������'�H�I�L�Q�L�W�L�Y�H�V���3�U�R�M�H�N�W��

�±�� �6�W�U�D�V�V�H�Q�S�U�R�M�H�N�W�L�H�U�X�Q�J��
�±�� �9�6�6�����������������(�Q�W�Z�X�U�I���Y�R�Q���+�D�X�S�W�Y�H�U�N�H�K�U�V�V�W�U�D�V�V�H�Q���L�Q�Q�H�U�R�U�W�V��

�±�� �(�Q�W�Z�X�U�I���X�Q�G���*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J���G�H�V���9�H�U�N�H�K�U�V�U�D�X�P�V��
�±�� �9�6�6�����������������9�R�U�J�H�K�H�Q���I�•�U���G�L�H���(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���Y�R�Q���*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J�V�����X�Q�G���%�H�W�U�L�H�E�V�N�R�Q�]�H�S�W�H�Q��

�±�� �*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q���G�H�U���3�U�R�M�H�N�W�L�H�U�X�Q�J���6�W�U�D�V�V�H�Q�W�\�S�H�Q��
�±�� �9�6�6���������������E���3�U�R�M�H�N�W�L�H�U�X�Q�J�����*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q�����6�W�U�D�V�V�H�Q�W�\�S�H�Q��

�±�� �.�Q�R�W�H�Q�����*�U�X�Q�G�V�W�•�F�N�]�X�I�D�K�U�W�H�Q�����.�H�K�U�H�Q�����:�H�Q�G�H�D�Q�O�D�J�H�Q��
�±�� �9�6�6�����������������*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q�R�U�P��
�±�� �9�6�6�����������������.�Q�R�W�H�Q�H�O�H�P�H�Q�W�H��

�±�� �/�D�Q�J�V�D�P�Y�H�U�N�H�K�U��
�±�� �9�6�6�����������������/�H�L�F�K�W�H�U���=�Z�H�L�U�D�G�Y�H�U�N�H�K�U�����*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q��
�±�� �9�6�6�����������������)�X�V�V�J�l�Q�J�H�U�Y�H�U�N�H�K�U�����*�U�X�Q�G�Q�R�U�P��

�� ��
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���� �6�F�K�U�L�W�W���������%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H��

�'�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���Z�L�U�G�� �J�U�X�Q�G�V�l�W�]�O�L�F�K�� �I�•�U���D�O�O�H���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O���E�H�V�W�L�P�P�W���� �%�H�L�P���0�,�9�� �X�Q�G�� �g�9�� �L�V�W���M�H���Q�D�F�K���$�X�I��
�J�D�E�H�Q�V�W�H�O�O�X�Q�J���G�H�U���6�F�K�Z�H�U�Y�H�U�N�H�K�U���V�H�S�D�U�D�W���]�X���E�H�V�W�L�P�P�H�Q�����'�L�H�V�H�U���L�V�W���J�H�P�l�V�V���9�6�6���������������E���Z�L�H���I�R�O�J�W���G�H�I�L�Q�L�H�U�W����

�±�� �'�H�U�� �6�F�K�Z�H�U�Y�H�U�N�H�K�U�� �G�H�V�� �0�,�9�� �X�Q�G�� �g�9�� �E�H�]�L�H�K�W�� �V�L�F�K�� �D�X�I�� �G�L�H�� �0�H�Q�J�H�� �D�O�O�H�U�� �Q�D�F�K�I�R�O�J�H�Q�G�� �J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q�� �0�R�W�R�U�I�D�K�U��
�]�H�X�J�H�� �P�L�W�� �H�L�Q�H�P�� �]�X�O�l�V�V�L�J�H�Q�� �*�H�V�D�P�W�J�H�Z�L�F�K�W�� �P�L�W�� �P�H�K�U�� �D�O�V�� �������� �7�R�Q�Q�H�Q�� �D�X�I�� �H�L�Q�H�U�� �6�W�U�D�V�V�H�� �L�Q�� �H�L�Q�H�P�� �4�X�H�U��
�V�F�K�Q�L�W�W���X�Q�G���L�Q���H�L�Q�H�U���5�L�F�K�W�X�Q�J�����%�X�V�����&�D�U�����/�D�V�W�Z�D�J�H�Q�����6�D�W�W�H�O�V�F�K�O�H�S�S�H�U���X�Q�G���/�D�V�W�H�Q�]�•�J�H����

�,�P�� �1�R�U�P�D�O�I�D�O�O�� �Z�L�U�G�� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H�� �D�X�I�� �*�U�X�Q�G�O�D�J�H�� �Y�R�Q�� �V�W�•�Q�G�O�L�F�K�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�Q�� �I�H�V�W�J�H�O�H�J�W���� �(�V���K�D�Q��
�G�H�O�W���V�L�F�K���G�D�E�H�L���X�P���V�W�•�Q�G�O�L�F�K�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�Q���X�Q�D�E�K�l�Q�J�L�J���G�D�Y�R�Q�����R�E���V�L�H���W�D�W�V�l�F�K�O�L�F�K���Z�l�K�U�H�Q�G���H�L�Q�H�U���6�W�X�Q�G�H���E�H��
�R�E�D�F�K�W�H�W�� �R�G�H�U�� �R�E�� �V�L�H�� �D�X�I�� �G�L�H�V�H�V�� �,�Q�W�H�U�Y�D�O�O�� �X�P�J�H�U�H�F�K�Q�H�W�� �Z�X�U�G�H�Q���� �'�D�V�� �=�H�L�W�L�Q�W�H�U�Y�D�O�O�� �H�L�Q�H�U�� �0�H�V�V�X�Q�J�� �R�G�H�U�� �H�L�Q�H�U��
�3�U�R�J�Q�R�V�H���V�R�O�O���X�P�V�R���N�O�H�L�Q�H�U���J�H�Z�l�K�O�W���Z�H�U�G�H�Q�����M�H���J�U�|�V�V�H�U���G�L�H���6�F�K�Z�D�Q�N�X�Q�J�H�Q���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���V�L�Q�G���X�Q�G���M�H���H�P�S��
�I�L�Q�G�O�L�F�K�H�U���G�L�H���$�Q�O�D�J�H���J�H�J�H�Q���V�F�K�Z�D�Q�N�H�Q�G�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�Q���X�Q�G���G�H�U�H�Q���$�X�V�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q���L�V�W�����'�L�H�V���J�L�O�W���L�Q�V�E�H�V�R�Q�G�H�U�H��
�I�•�U���G�H�Q���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���E�H�L���V�H�S�D�U�D�W�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�Q���X�Q�G���N�D�Q�Q���E�H�L�V�S�L�H�O�V�Z�H�L�V�H���E�H�L���.�Q�R�W�H�Q���P�L�W���/�L�F�K�W�V�L�J�Q�D�O�D�Q�O�D�J�H�Q��
�R�G�H�U���P�L�W�� �.�U�H�L�V�Y�H�U�N�H�K�U�H�Q�� �G�H�U�� �)�D�O�O���V�H�L�Q���� �Z�H�Q�Q�� �V�L�H�� �]�X�� �6�S�L�W�]�H�Q�V�W�X�Q�G�H�Q�� �L�P�� �%�H�U�H�L�F�K�� �G�H�U���/�H�L�V�W�X�Q�J�V�J�U�H�Q�]�H�� �E�H�W�U�L�H�E�H�Q��
�Z�H�U�G�H�Q����

�:�H�Q�Q�� �I�•�U���G�L�H�V�H�� �)�l�O�O�H�� �Q�X�U���V�W�•�Q�G�O�L�F�K�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�Q�� �Y�R�U�K�D�Q�G�H�Q�� �V�L�Q�G���� �Z�L�U�G�� �D�Q�J�H�U�D�W�H�Q���� �G�L�H�V�H�� �P�L�W�� �H�L�Q�H�P�� �)�D�N�W�R�U��
�Y�R�Q�����������]�X���P�X�O�W�L�S�O�L�]�L�H�U�H�Q�����X�P���G�H�Q���6�F�K�Z�D�Q�N�X�Q�J�H�Q���L�Q�Q�H�U�K�D�O�E���G�H�U���6�W�X�Q�G�H���5�H�F�K�Q�X�Q�J���]�X���W�U�D�J�H�Q�����:�H�O�F�K�H���=�H�L�W�H�L�Q�K�H�L�W��
�]�Z�H�F�N�P�l�V�V�L�J���L�V�W�����Z�L�U�G���L�Q���G�H�Q���(�L�Q�]�H�O�Q�R�U�P�H�Q���]�X�U���%�H�X�U�W�H�L�O�X�Q�J���G�H�U���/�H�L�V�W�X�Q�J�V�I�l�K�L�J�N�H�L�W���I�H�V�W�J�H�O�H�J�W����

�±�� �9�6�6���������������D���)�U�H�L�H���6�W�U�H�F�N�H���D�X�I���$�X�W�R�E�D�K�Q�H�Q��
�±�� �9�6�6�����������������(�L�Q�I�D�K�U�W�H�Q���L�Q���+�R�F�K�O�H�L�V�W�X�Q�J�V�V�W�U�D�V�V�H�Q��
�±�� �9�6�6���������������D���=�Z�H�L�V�W�U�H�L�I�L�J�H���6�W�U�D�V�V�H�Q���R�K�Q�H���E�D�X�O�L�F�K�H���5�L�F�K�W�X�Q�J�V�W�U�H�Q�Q�X�Q�J��
�±�� �9�6�6�����������������.�Q�R�W�H�Q���R�K�Q�H���/�L�F�K�W�V�L�J�Q�D�O�D�Q�O�D�J�H��
�±�� �9�6�6���������������D���.�Q�R�W�H�Q���P�L�W���/�L�F�K�W�V�L�J�Q�D�O�D�Q�O�D�J�H�Q��
�±�� �9�6�6���������������D���.�Q�R�W�H�Q���P�L�W���.�U�H�L�V�Y�H�U�N�H�K�U��

�%�H�L�� �G�H�U�� �)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J�� �G�H�V�� �=�H�L�W�L�Q�W�H�U�Y�D�O�O�V�� �L�V�W�� �]�Z�L�V�F�K�H�Q�� �H�L�Q�H�U�� �N�X�U�]�]�H�L�W�L�J�H�Q�� �h�E�H�U�O�D�V�W�X�Q�J�� ���]���%���� �L�Q�� �G�H�U�� �6�S�L�W�]�H�Q�Y�L�H�U�W�H�O��
�V�W�X�Q�G�H�����X�Q�G���h�E�H�U�N�D�S�D�]�L�W�l�W�H�Q���D�X�V�V�H�U�K�D�O�E���G�H�U���D�E�V�R�O�X�W�H�Q���6�S�L�W�]�H���D�E�]�X�Z�l�J�H�Q����

�*�U�X�Q�G�V�l�W�]�O�L�F�K���Z�L�U�G���G�L�H���6�W�X�Q�G�H���D�O�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�V���=�H�L�W�L�Q�W�H�U�Y�D�O�O���E�H�W�U�D�F�K�W�H�W�����%�H�L���V�H�S�D�U�D�W�H�Q���,�Q�I�U�D�V�W�U�X�N�W�X�U�H�Q���I�•�U���G�H�Q��
�9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�� �R�G�H�U�� �E�H�L�� �I�•�U�� �G�D�V�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�H�W�]�� �N�U�L�W�L�V�F�K�H�Q�� �(�O�H�P�H�Q�W�H�Q�� �Z�H�U�G�H�Q�� �������0�L�Q�X�W�H�Q���,�Q�W�H�U�Y�D�O�O�H�� �H�P�S�I�R�K�O�H�Q����
�%�H�L�P���)�X�V�V�Y�H�U�N�H�K�U���N�|�Q�Q�H�Q���G�L�H���,�Q�W�H�U�Y�D�O�O�H���W�H�L�O�Z�H�L�V�H���Q�R�F�K���N�O�H�L�Q�H�U���V�H�L�Q�����]���%�����I�•�U���G�L�H���'�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�X�Q�J���Y�R�Q���3�H�U�U�R�Q��
�=�X�J�l�Q�J�H�Q���E�H�L���g�9���+�D�O�W�H�V�W�H�O�O�H�Q������

�'�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���L�V�W���Z�H�Q�Q���L�P�P�H�U���P�|�J�O�L�F�K���D�X�I���%�D�V�L�V���Y�R�Q���=�l�K�O�X�Q�J�H�Q���K�H�U�]�X�O�H�L�W�H�Q�����$�Q���H�U�V�W�H�U���6�W�H�O�O�H���L�V�W���V�R�P�L�W��
�]�X���S�U�•�I�H�Q�����Z�H�O�F�K�H���=�l�K�O�G�D�W�H�Q���E�H�U�H�L�W�V���Y�R�U�O�L�H�J�H�Q�����)�•�U���Q�R�F�K���Q�L�F�K�W���H�[�L�V�W�L�H�U�H�Q�G�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�Q���L�V�W���]�X���X�Q�W�H�U�V�X�F�K�H�Q����
�R�E���=�l�K�O�G�D�W�H�Q���L�P���8�P�I�H�O�G���Y�H�U�I�•�J�E�D�U���X�Q�G���D�Q�Z�H�Q�G�E�D�U���V�L�Q�G����

�,�Q�V�E�H�V�R�Q�G�H�U�H���L�V�W���]�Z�L�V�F�K�H�Q���I�R�O�J�H�Q�G�H�Q���=�l�K�O�G�D�W�H�Q���]�X���X�Q�W�H�U�V�F�K�H�L�G�H�Q����

�±�� �'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q����
�$�X�I�� �%�X�Q�G�H�V������ �.�D�Q�W�R�Q�V���� �X�Q�G���*�H�P�H�L�Q�G�H�H�E�H�Q�H���H�[�L�V�W�L�H�U�H�Q�� �X�P�I�D�V�V�H�Q�G�H�� �'�D�X�H�U�P�H�V�V�V�W�H�O�O�H�Q�Q�H�W�]�H���� �G�L�H���G�H�Q���9�H�U��
�N�H�K�U�� �J�D�Q�]�M�l�K�U�L�J�� �H�U�I�D�V�V�H�Q���� �'�D�V�� �%�X�Q�G�H�V�D�P�W�� �I�•�U�� �6�W�U�D�V�V�H�Q�� �E�H�W�U�H�L�E�W�� �V�F�K�Z�H�L�]�Z�H�L�W�� �E�H�L�V�S�L�H�O�V�Z�H�L�V�H�� �H�L�Q�� �1�H�W�]�� �P�L�W��
�•�E�H�U�����������'�D�X�H�U�P�H�V�V�V�W�H�O�O�H�Q�����6�W�D�Q�G���-�D�Q�X�D�U�����������������=�X�G�H�P���V�W�H�K�H�Q���E�H�L���]�D�K�O�U�H�L�F�K�H�Q���/�L�F�K�W�V�L�J�Q�D�O�D�Q�O�D�J�H�Q���J�D�Q�]��
�M�l�K�U�L�J�H���'�H�W�H�N�W�R�U�H�Q���'�D�W�H�Q���]�X�U���9�H�U�I�•�J�X�Q�J����

�±�� �7�H�P�S�R�U�l�U�H���=�l�K�O�X�Q�J�H�Q���� ��
�'�D�Q�H�E�H�Q���J�L�E�W���H�V���]�D�K�O�U�H�L�F�K�H���W�H�P�S�R�U�l�U�H���(�U�K�H�E�X�Q�J�H�Q�����'�L�H�V�H���]�H�L�F�K�Q�H�Q���V�L�F�K���G�D�G�X�U�F�K���D�X�V�����G�D�V�V���V�L�H���H�L�Q�H���6�W�L�F�K��
�S�U�R�E�H���•�E�H�U���H�L�Q�H�Q���E�H�V�W�L�P�P�W�H�Q���=�H�L�W�U�D�X�P���G�D�U�V�W�H�O�O�H�Q����

�,�Q���H�U�V�W�H�U���3�U�L�R�U�L�W�l�W���V�R�O�O�H�Q�����D�N�W�X�H�O�O�H�����'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q���Y�H�U�Z�H�Q�G�H�W���Z�H�U�G�H�Q�����G�L�H���G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U���J�D�Q�]�M�l�K�U�L�J���H�U�I�D�V�V�H�Q�����L�Q��
�]�Z�H�L�W�H�U���3�U�L�R�U�L�W�l�W���W�H�P�S�R�U�l�U�H���=�l�K�O�X�Q�J�H�Q����

��
�� ��
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�'�D�V���$�E�O�D�X�I�V�F�K�H�P�D���L�Q���$�E�E�L�O�G�X�Q�J�������]�H�L�J�W���G�D�V���9�R�U�J�H�K�H�Q���]�X�U���%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���D�X�I����

��

�$�E�E�L�O�G�X�Q�J���������$�E�O�D�X�I�V�F�K�H�P�D���%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H��

�:�H�Q�Q���'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q���Y�H�U�I�•�J�E�D�U���V�L�Q�G���X�Q�G���G�H�U���'�7�9���I�•�U���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���E�H�N�D�Q�Q�W���L�V�W�����N�D�Q�Q���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K��
�I�U�D�J�H���D�Q�K�D�Q�G���G�H�U���D�X�V���G�H�U���'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J���D�X�V�J�H�Z�H�U�W�H�W�H�Q���'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H���E�H�V�W�L�P�P�W���Z�H�U�G�H�Q�����Y�J�O�����.�D�S�L�W�H�O���������������,�Q���G�H�Q��
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�'�L�H���:�D�K�O���G�H�U���6�W�X�Q�G�H���K�l�Q�J�W���Y�R�Q���)�X�Q�N�W�L�R�Q���X�Q�G���%�H�G�H�X�W�X�Q�J�� �G�H�U���E�H�W�U�D�F�K�W�H�W�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���X�Q�G���G�D�P�L�W���Y�H�U�E�X�Q��
�G�H�Q�� �Y�R�P�� �9�H�U�O�D�X�I�� �G�H�U�� �'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H�� �D�E�����:�L�U�W�V�F�K�D�I�W�O�L�F�K�� �E�H�G�H�X�W�H�Q�G�H�� �6�W�U�D�V�V�H�Q���� �G�L�H�� �H�L�Q�H�Q�� �K�R�K�H�Q�� �$�Q�W�H�L�O�� �D�Q�� �3�H�Q�G�O�H�U����
�X�Q�G���:�L�U�W�V�F�K�D�I�W�V�Y�H�U�N�H�K�U���X�Q�G���L�Q���G�H�U���5�H�J�H�O���H�L�Q�H���•�E�H�U���G�D�V���-�D�K�U���J�O�H�L�F�K�P�l�V�V�L�J�H���$�X�V�O�D�V�W�X�Q�J���P�L�W���Z�H�Q�L�J�H�Q���K�R�K�H�Q���$�X�V��
�U�H�L�V�V�H�U�Q�� ���I�O�D�F�K�H�� �'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H���� �D�X�I�Z�H�L�V�H�Q���� �V�R�O�O�W�H�Q�� �H�L�Q�H�� �K�|�K�H�U�H�� �6�L�F�K�H�U�K�H�L�W�� �J�H�J�H�Q�� �6�W�D�X�� �D�X�I�Z�H�L�V�H�Q���� �Z�H�V�K�D�O�E�� �G�L�H��
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�)�•�U���G�L�H���%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���D�Q�K�D�Q�G���G�H�U���'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H���V�L�Q�G���]�Z�H�L���)�l�O�O�H���]�X���X�Q�W�H�U�V�F�K�H�L�G�H�Q����

�±�� �)�D�O�O���������'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J���G�L�U�H�N�W���D�Q�Z�H�Q�G�E�D�U��
�±�� �,�P���,�G�H�D�O�I�D�O�O���O�L�H�J�W���H�L�Q�H���'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J���I�•�U���G�L�H���E�H�W�U�D�F�K�W�H�W�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���Y�R�U����
�±�� �'�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���N�D�Q�Q���G�L�U�H�N�W���D�X�V���G�H�U���'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H���D�E�J�H�O�H�V�H�Q���Z�H�U�G�H�Q����

�±�� �)�D�O�O���������'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J���L�Q�G�L�U�H�N�W���•�E�H�U���$�Q�D�O�R�J�L�H�V�F�K�O�X�V�V���D�Q�Z�H�Q�G�E�D�U��
�±�� �'�L�H���'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J���L�V�W���I�•�U���H�L�Q�H�Q���E�H�Q�D�F�K�E�D�U�W�H�Q���6�W�U�H�F�N�H�Q�D�E�V�F�K�Q�L�W�W�����G�H�V�V�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�J�H�V�F�K�H�K�H�Q���I�X�Q�N�W�L�R�Q�D�O��

�Y�H�U�J�O�H�L�F�K�E�D�U���L�V�W�����Y�H�U�I�•�J�E�D�U����
�±�� �)�•�U���G�L�H���E�H�W�U�D�F�K�W�H�W�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���L�V�W���G�H�U���'�7�9���E�H�N�D�Q�Q�W����
�±�� �'�L�H���'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H���Z�L�U�G���L�Q���3�U�R�]�H�Q�W���G�H�V���'�7�9���D�X�V�J�H�Z�H�U�W�H�W����
�±�� �)�•�U���G�L�H���(�U�P�L�W�W�O�X�Q�J���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���Z�L�U�G���G�H�U���S�U�R�]�H�Q�W�X�D�O�H���:�H�U�W���D�X�V���G�H�U���'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H���P�L�W���G�H�P����

�H�I�I�H�N�W�L�Y�H�Q���'�7�9���G�H�U���E�H�W�U�D�F�K�W�H�W�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���P�X�O�W�L�S�O�L�]�L�H�U�W����

�%�H�L���G�H�U���$�X�V�Z�H�U�W�X�Q�J���G�H�U���'�D�X�H�U�]�l�K�O�G�D�W�H�Q���L�V�W���G�D�U�D�X�I���]�X���D�F�K�W�H�Q�����Z�H�O�F�K�H���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O���G�X�U�F�K���G�L�H���=�l�K�O�V�W�H�O�O�H���H�U�K�R��
�E�H�Q���Z�H�U�G�H�Q�����$�X�I���G�H�P���+�R�F�K�O�H�L�V�W�X�Q�J�V�V�W�U�D�V�V�H�Q�Q�H�W�]���Y�H�U�N�H�K�U�H�Q���Q�X�U���0�,�9�����X�Q�G���g�9���)�D�K�U�]�H�X�J�H�����G�L�H���'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H�Q���]�H�L��
�J�H�Q���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���G�H�V���0�,�9���X�Q�G���g�9�����$�X�I���G�H�P���•�E�U�L�J�H�Q���6�W�U�D�V�V�H�Q�Q�H�W�]���Z�L�U�G���D�X�F�K���G�H�U���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���G�X�U�F�K���'�D�X��
�H�U�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q�� �H�U�I�D�V�V�W�� ���Z�H�Q�Q�� �G�H�U�� �9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�� �D�X�I�� �G�H�U�� �)�D�K�U�E�D�K�Q�� �J�H�I�•�K�U�W�� �Z�L�U�G������ �'�D�E�H�L�� �H�Q�W�V�W�H�K�W�� �H�L�Q�H�� �J�H�Z�L�V�V�H�� �8�Q��
�V�F�K�l�U�I�H�����G�D���G�H�U���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���R�I�W�� �Q�X�U���W�H�L�O�Z�H�L�V�H���H�U�K�R�E�H�Q���Z�L�U�G�����6�R�I�H�U�Q�� �G�H�U���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���J�H�W�U�H�Q�Q�W�� �D�X�V�J�H�Z�H�U�W�H�W���Z�H�U��
�G�H�Q���N�D�Q�Q�����L�V�W���G�L�H�V���H�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G���D�X�V�]�X�I�•�K�U�H�Q���� �$�Q�G�H�U�Q�I�D�O�O�V���L�V�W���D�E�]�X�V�F�K�l�W�]�H�Q���� �Z�L�H�� �K�R�F�K�� �G�H�U���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���L�V�W���� �%�H�L��
�J�H�U�L�Q�J�H�Q�� �9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�Q�� �N�D�Q�Q���G�L�H�V�H�U���E�H�L�� �G�H�U�� �$�X�V�Z�H�U�W�X�Q�J�� �G�H�U�� �'�D�X�H�U�]�l�K�O�V�W�H�O�O�H�Q�� �I�•�U���G�H�Q�� �0�,�9�� �X�Q�G�� �g�9�� �Y�H�U��
�Q�D�F�K�O�l�V�V�L�J�W���Z�H�U�G�H�Q�����$�Q�G�H�U�Q�I�D�O�O�V���N�|�Q�Q�H�Q���G�L�H���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�Q���D�Q�K�D�Q�G���Y�R�Q���6�W�L�F�K�S�U�R�E�H�Q���D�E�J�H�V�F�K�l�W�]�W���X�Q�G���G�L�H��
�'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q���H�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G���N�R�U�U�L�J�L�H�U�W���Z�H�U�G�H�Q�����Z�H�Q�Q���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���G�H�V���0�,�9�����X�Q�G���g�9���R�K�Q�H���G�H�Q���9�H��
�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���E�H�V�W�L�P�P�W���Z�H�U�G�H�Q���V�R�O�O����

�)�•�U���G�H�Q���)�X�V�V�����X�Q�G���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���O�L�H�J�H�Q���E�H�G�H�X�W�H�Q�G���Z�H�Q�L�J�H�U���'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q���Y�R�U�����,�Q���G�H�Q���O�H�W�]�W�H�Q���-�D�K�U�H�Q���Z�X�U�G�H�Q���±��
�Y�R�U�� �D�O�O�H�P�� �L�Q�� �H�L�Q�L�J�H�Q�� �J�U�|�V�V�H�U�H�Q�� �6�W�l�G�W�H�Q�� �±�� �D�E�H�U�� �J�U�|�V�V�H�U�H�� �0�H�V�V�V�W�H�O�O�H�Q�Q�H�W�]�H�� �D�X�I�J�H�E�D�X�W���� �'�L�H�� �'�D�W�H�Q�Y�H�U�I�•�J�E�D�U�N�H�L�W��
�Z�L�U�G���]�X�N�•�Q�I�W�L�J���Z�H�L�W�H�U���V�W�H�L�J�H�Q�����'�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���Z�L�U�G���]�X�Q�H�K�P�H�Q�G���D�X�F�K���I�•�U���G�H�Q���)�X�V�V�����X�Q�G���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���D�Q��
�K�D�Q�G���Y�R�Q���'�D�X�H�U�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q���E�H�V�W�L�P�P�W����

�,�Q���$�E�E�L�O�G�X�Q�J�������L�V�W���E�H�L�V�S�L�H�O�K�D�I�W���G�L�H���'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H���G�H�U���V�W�l�G�W�L�V�F�K�H�Q���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�V�]�l�K�O�V�W�H�O�O�H���/�D�Q�J�V�W�U�D�V�V�H���6�•�G���L�Q���=�•�U�L�F�K��
�I�•�U���G�D�V���-�D�K�U�������������G�D�U�J�H�V�W�H�O�O�W����

��

�$�E�E�L�O�G�X�Q�J�������'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���G�H�V���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�V���E�H�L���G�H�U���V�W�l�G�W�L�V�F�K�H���9�H�O�R�]�l�K�O�V�W�H�O�O�H��
�/�D�Q�J�V�W�U�D�V�V�H���6�•�G���L�Q���=�•�U�L�F�K���I�•�U���G�D�V���-�D�K�U���������������G�D�U�J�H�V�W�H�O�O�W���I�•�U���G�H�Q���%�H�U�H�L�F�K���G�H�U���������E�L�V�������������6�W�X�Q�G�H��
���4�X�H�O�O�H�����6�W�D�G�W���=�•�U�L�F�K�����7�L�H�I�E�D�X�D�P�W����

�)�•�U�� �G�L�H�� �%�H�V�W�L�P�P�X�Q�J�� �Z�L�U�G�� �H�P�S�I�R�K�O�H�Q���� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H�� �H�E�H�Q�I�D�O�O�V�� �L�P�� �%�H�U�H�L�F�K�� �]�Z�L�V�F�K�H�Q�� �G�H�U�� �������� �X�Q�G�� ����������
�6�W�X�Q�G�H�� �G�H�U�� �'�D�X�H�U�N�X�U�Y�H�� �]�X�� �Z�l�K�O�H�Q���� �$�X�F�K�� �E�H�L�P�� �9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U���V�L�Q�G�� �G�L�H�� �=�l�K�O�X�Q�J�H�Q�� �P�L�W�� �%�H�G�D�F�K�W�� �]�X�� �L�Q�W�H�U�S�U�H�W�L�H�U�H�Q����
�:�H�Q�Q���E�H�L�V�S�L�H�O�Z�H�L�V�H���N�H�L�Q���D�W�W�U�D�N�W�L�Y�H�V���$�Q�J�H�E�R�W�� �L�P���E�H�W�U�R�I�I�H�Q�H�Q���$�E�V�F�K�Q�L�W�W���G�H�U���'�D�X�H�U�]�l�K�O�V�W�H�O�O�H���Y�R�U�K�D�Q�G�H�Q���L�V�W���� �Z�L�U�G��
�D�X�F�K���H�L�Q�H���J�H�U�L�Q�J�H�U�H���9�H�U�N�H�K�U�V�V�W�l�U�N�H���J�H�P�H�V�V�H�Q�����R�E�Z�R�K�O���G�L�H���H�I�I�H�N�W�L�Y�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���K�|�K�H�U���L�V�W�����9�H�U�G�U�l�Q�J�X�Q�J��
�D�X�I���D�Q�G�H�U�H���5�R�X�W�H�Q���R�G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O������
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�:�H�F�K�V�H�O�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q�� �P�L�W�� �G�H�P�� �$�Q�J�H�E�R�W���� �6�R�� �]�L�H�K�W�� �H�L�Q�H�� �O�H�L�V�W�X�Q�J�V�I�l�K�L�J�H�� �$�Q�O�D�J�H�� �9�H�U�N�H�K�U�� �D�Q���� �Z�l�K�U�H�Q�G�� �S�R�W�H�Q�]�L�H�O�O�H��
�1�X�W�]�H�U���H�L�Q�H�U���V�W�D�U�N���D�X�V�J�H�O�D�V�W�H�W�H�Q���$�Q�O�D�J�H���H�K�H�U���$�O�W�H�U�Q�D�W�L�Y�H�Q���L�Q���%�H�W�U�D�F�K�W���]�L�H�K�H�Q����

�(�V���Z�L�U�G���D�Q�J�H�U�D�W�H�Q�����G�L�H���3�U�R�J�Q�R�V�H���X�Q�W�H�U���%�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J���I�R�O�J�H�Q�G�H�U���$�V�S�H�N�W�H���Y�R�U�]�X�Q�H�K�P�H�Q����

�1�H�W�]�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���X�Q�G���.�D�S�D�]�L�W�l�W�H�Q���G�H�U���X�P�O�L�H�J�H�Q�G�H�Q���1�H�W�]�H�O�H�P�H�Q�W�H��

�±�� �:�L�H���V�W�D�U�N���L�V�W���G�D�V���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�H�W�]���L�P���8�P�I�H�O�G���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���D�X�V�J�H�O�D�V�W�H�W�"��
�±�� �:�H�O�F�K�H���.�Q�R�W�H�Q���X�Q�G���6�W�U�H�F�N�H�Q���V�L�Q�G���O�H�L�V�W�X�Q�J�V�E�H�V�W�L�P�P�H�Q�G�"��
�±�� �*�L�E�W���H�V���Q�R�F�K���.�D�S�D�]�L�W�l�W�V�U�H�V�H�U�Y�H�Q�"��
�±�� �*�L�E�W���H�V���U�H�O�H�Y�D�Q�W�H���9�H�U�N�H�K�U�V�S�U�R�M�H�N�W�H���L�P���8�P�I�H�O�G���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���P�L�W���$�X�V�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q���D�X�I���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K��

�I�U�D�J�H���R�G�H�U���G�D�V���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�J�H�E�R�W�"��
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�%�H�Y�|�O�N�H�U�X�Q�J�V�������$�U�E�H�L�W�V�S�O�D�W�]�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J��

�±�� �:�H�O�F�K�H���%�H�Y�|�O�N�H�U�X�Q�J�V�����X�Q�G���%�H�V�F�K�l�I�W�L�J�W�H�Q�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���Z�L�U�G���S�U�R�J�Q�R�V�W�L�]�L�H�U�W�"��
�±�� �*�L�E�W���H�V���J�U�|�V�V�H�U�H���(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�V�S�U�R�M�H�N�W�H���L�P���8�P�I�H�O�G���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�"��
�±�� �:�L�H���Z�D�K�U�V�F�K�H�L�Q�O�L�F�K���L�V�W���G�L�H���5�H�D�O�L�V�L�H�U�X�Q�J���G�L�H�V�H�U���3�U�R�M�H�N�W�H�"��

�3�R�O�L�W�L�V�F�K�H���X�Q�G���S�O�D�Q�H�U�L�V�F�K�H���=�L�H�O�V�H�W�]�X�Q�J�H�Q�����Y�J�O�����6�F�K�U�L�W�W��������

�±�� �:�H�O�F�K�H���Y�H�U�N�H�K�U�O�L�F�K�H���X�Q�G���V�W�l�G�W�H�E�D�X�O�L�F�K�H���)�X�Q�N�W�L�R�Q���V�R�O�O���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H���L�Q���=�X�N�X�Q�I�W���•�E�H�U�Q�H�K�P�H�Q�"��
�±�� �:�H�O�F�K�H���$�Q�V�S�U�•�F�K�H���D�Q���G�H�Q���6�W�U�D�V�V�H�Q�U�D�X�P���E�H�V�W�H�K�H�Q���K�H�X�W�H���X�Q�G���L�Q���=�X�N�X�Q�I�W�"��
�±�� �:�L�H���V�R�O�O���V�L�F�K���G�D�V���8�P�I�H�O�G���L�Q���=�X�N�X�Q�I�W���H�Q�W�Z�L�F�N�H�O�Q�"��

�8�Q�W�H�U���(�L�Q�E�H�]�X�J�� �G�L�H�V�H�U���$�V�S�H�N�W�H�� �U�H�V�S���� �9�R�U�J�D�E�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q�� �$�Q�Q�D�K�P�H�Q�� �]�X�U���]�X�N�•�Q�I�W�L�J�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���J�H�W�U�R�I��
�I�H�Q���Z�H�U�G�H�Q�����'�L�H���h�E�H�U�O�H�J�X�Q�J�H�Q���X�Q�G���+�H�U�O�H�L�W�X�Q�J�H�Q���G�H�U���3�U�R�J�Q�R�V�H���V�L�Q�G���Q�D�F�K�Y�R�O�O�]�L�H�K�E�D�U���]�X���G�R�N�X�P�H�Q�W�L�H�U�H�Q����

�$�O�V���Z�H�L�W�H�U�H�����Z�L�F�K�W�L�J�H���*�U�X�Q�G�O�D�J�H���N�|�Q�Q�H�Q���]�X�G�H�P���3�U�R�J�Q�R�V�H�Q���D�X�V���9�H�U�N�H�K�U�V�P�R�G�H�O�O�H�Q���Y�H�U�Z�H�Q�G�H�W���Z�H�U�G�H�Q�����8�Q�W�H�U���G�H�U��
�$�Q�Q�D�K�P�H���G�H�V���N�•�Q�I�W�L�J�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�D�Q�J�H�E�R�W�V�����G�H�U���(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���G�H�U���%�H�Y�|�O�N�H�U�X�Q�J���X�Q�G���%�H�V�F�K�l�I�W�L�J�H�Q���V�R�Z�L�H���G�H�V�����K�H�X��
�W�L�J�H�Q���� �9�H�U�N�H�K�U�V�Y�H�U�K�D�O�W�H�Q�V�� ���]���%���� �9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O�S�U�l�I�H�U�H�Q�]�H�Q���� �E�H�U�H�F�K�Q�H�Q�� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�P�R�G�H�O�O�H�� �G�D�V�� �9�H�U�N�H�K�U�V�D�X�I��
�N�R�P�P�H�Q�� �I�•�U�� �3�U�R�J�Q�R�V�H�]�X�V�W�l�Q�G�H���� �'�L�H�� �0�R�G�H�O�O�H�U�J�H�E�Q�L�V�V�H���P�•�V�V�H�Q�� �M�H�G�R�F�K���V�W�H�W�V�� �P�L�W�� �%�H�G�D�F�K�W���L�Q�W�H�U�S�U�H�W�L�H�U�W�� �X�Q�G�� �Y�H�U��
�Z�H�Q�G�H�W�� �Z�H�U�G�H�Q���� �,�Q�� �G�H�U�� �5�H�J�H�O�� �N�D�Q�Q�� �D�X�V�� �G�H�Q�� �0�R�G�H�O�O�H�Q�� �H�L�Q�� �E�H�V�W�L�P�P�W�H�U���:�H�U�W�� �G�H�U�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H�� �D�E�J�H�O�H�V�H�Q��
�Z�H�U�G�H�Q�� ���]���%���� �'�7�9�� � �� �����
������������ �'�D�E�H�L�� �K�D�Q�G�H�O�W�� �H�V�� �V�L�F�K�� �X�P�� �H�L�Q�H�� �3�X�Q�N�W�V�F�K�l�W�]�X�Q�J�� �G�H�U�� �=�L�H�O�J�U�|�V�V�H���� �G�L�H�� �P�L�W�� �H�Q�W�V�S�U�H��
�F�K�H�Q�G�H�Q���8�Q�V�L�F�K�H�U�K�H�L�W�H�Q���E�H�K�D�I�W�H�W���L�V�W�����'�L�H���9�D�O�L�G�L�W�l�W���X�Q�G���G�L�H���.�R�Q�I�L�G�H�Q�]�L�Q�W�H�U�Y�D�O�O�H���P�•�V�V�H�Q���E�H�D�F�K�W�H�W���Z�H�U�G�H�Q�����0�R�G�H�O��
�O�H�� �E�D�V�L�H�U�H�Q�� �]�Z�D�Q�J�V�Z�H�L�V�H�� �D�X�I�� �H�L�Q�H�P�� �Y�H�U�H�L�Q�I�D�F�K�W�H�Q�� �$�E�E�L�O�G�� �G�H�U���:�L�U�N�O�L�F�K�N�H�L�W���� �,�Q�V�E�H�V�R�Q�G�H�U�H�� �G�L�H�� �%�H�U�•�F�N�V�L�F�K�W�L�J�X�Q�J��
�Y�R�Q���.�D�S�D�]�L�W�l�W�V�H�Q�J�S�l�V�V�H�Q���L�V�W���V�F�K�Z�L�H�U�L�J�����:�l�K�U�H�Q�G���G�L�H���5�R�X�W�H�Q�Z�D�K�O���L�Q���D�X�V�J�H�O�D�V�W�H�W�H�Q���1�H�W�]�H�Q���J�X�W���D�E�J�H�E�L�O�G�H�W���Z�H�U��
�G�H�Q���N�D�Q�Q�����]�X�P�L�Q�G�H�V�W���I�•�U���G�L�H���%�H�W�U�D�F�K�W�X�Q�J���H�L�Q�H�U���6�W�X�Q�G�H�������N�|�Q�Q�H�Q���1�D�F�K�I�U�D�J�H�•�E�H�U�K�l�Q�J�H���Q�X�U���V�F�K�Z�L�H�U�L�J���E�H�U�•�F�N�V�L�F�K��
�W�L�J�W���Z�H�U�G�H�Q�����(�V���I�H�K�O�H�Q���Y�H�U�O�l�V�V�O�L�F�K�H�����V�W�D�W�L�V�W�L�V�F�K�H���*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q���I�•�U���G�D�V���0�R�G�H�O�O�L�H�U�H�Q���G�H�U���$�X�V�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q���Y�R�Q���.�D�S�D�]�L��
�W�l�W�V�H�Q�J�S�l�V�V�H�Q�� �D�X�I�� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�H�U�]�H�X�J�X�Q�J���� ���Y�H�U�W�H�L�O�X�Q�J�� �X�Q�G�� ���P�L�W�W�H�O�Z�D�K�O���� �=�X�G�H�P�� �L�V�W�� �G�L�H�� �0�R�G�H�O�O�L�H�U�X�Q�J�� �G�H�U�� �9�H�U��
�N�H�K�U�V�D�E�O�l�X�I�H���D�Q���.�Q�R�W�H�Q���V�H�K�U���V�F�K�Z�L�H�U�L�J�����'�L�H�V�H���V�L�Q�G���M�H�G�R�F�K���K�l�X�I�L�J���O�H�L�V�W�X�Q�J�V�E�H�V�W�L�P�P�H�Q�G����

�(�V�� �Z�L�U�G�� �H�P�S�I�R�K�O�H�Q���� �E�H�L�� �0�R�G�H�O�O�S�U�R�J�Q�R�V�H�Q�� �M�H�Z�H�L�O�V�� �G�L�H�� �D�E�V�R�O�X�W�H�Q�� �R�G�H�U�� �U�H�O�D�W�L�Y�H�Q�� �'�L�I�I�H�U�H�Q�]�H�Q�� �]�Z�L�V�F�K�H�Q�� �G�H�P�� �,�V�W��
�0�R�G�H�O�O�]�X�V�W�D�Q�G���X�Q�G���G�H�P���3�U�R�J�Q�R�V�H�P�R�G�H�O�O�]�X�V�W�D�Q�G���]�X���Y�H�U�Z�H�Q�G�H�Q���X�Q�G���Q�L�F�K�W���P�L�W���G�H�Q���D�E�V�R�O�X�W�H�Q���:�H�U�W�H�Q���G�H�V���3�U�R�J��
�Q�R�V�H�P�R�G�H�O�O�]�X�V�W�D�Q�G�V���]�X���D�U�E�H�L�W�H�Q����

�5�H�O�H�Y�D�Q�W�H���1�R�U�P�H�Q���I�•�U���6�F�K�U�L�W�W������

�±�� �9�H�U�N�H�K�U�V�H�U�K�H�E�X�Q�J�H�Q��
�±�� �9�6�6�����������������*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q��
�±�� �9�6�6�����������������%�H�J�U�L�I�I�V�Y�H�U�H�L�Q�K�H�L�W�O�L�F�K�X�Q�J���I�•�U���9�H�U�N�H�K�U�V�H�U�K�H�E�X�Q�J�H�Q�����7�H�U�P�L�Q�R�O�R�J�L�H��
�±�� �9�6�6�����������������9�H�U�N�H�K�U�V�]�l�K�O�X�Q�J�H�Q��
�±�� �9�6�6���������������E���*�D�Q�J�O�L�Q�L�H�Q���X�Q�G���G�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�O�L�F�K�H�U���W�l�J�O�L�F�K�H�U���9�H�U�N�H�K�U��
�±�� �9�6�6���������������D���'�R�N�X�P�H�Q�W�D�W�L�R�Q���Y�R�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�D�X�I�N�R�P�P�H�Q��

�±�� �/�H�L�V�W�X�Q�J�V�I�l�K�L�J�N�H�L�W�����9�H�U�N�H�K�U�V�T�X�D�O�L�W�l�W���X�Q�G���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W��
�±�� �6�1�����������������D���*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q�Q�R�U�P��
�±�� �9�6�6���������������D���)�U�H�L�H���6�W�U�H�F�N�H���D�X�I���$�X�W�R�E�D�K�Q�H�Q��
�±�� �9�6�6�����������������(�L�Q�I�D�K�U�W�H�Q���L�Q���+�R�F�K�O�H�L�V�W�X�Q�J�V�V�W�U�D�V�V�H�Q��
�±�� �9�6�6���������������D���=�Z�H�L�V�W�U�H�L�I�L�J�H���6�W�U�D�V�V�H�Q���R�K�Q�H���E�D�X�O�L�F�K�H���5�L�F�K�W�X�Q�J�V�W�U�H�Q�Q�X�Q�J��
�±�� �9�6�6�����������������.�Q�R�W�H�Q���R�K�Q�H���/�L�F�K�W�V�L�J�Q�D�O�D�Q�O�D�J�H��
�±�� �9�6�6���������������D���.�Q�R�W�H�Q���P�L�W���/�L�F�K�W�V�L�J�Q�D�O�D�Q�O�D�J�H�Q��
�±�� �9�6�6���������������D���.�Q�R�W�H�Q���P�L�W���.�U�H�L�V�Y�H�U�N�H�K�U��

�±�� �)�X�V�V�J�l�Q�J�H�U�����X�Q�G���9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U��
�±�� �6�1�������������������/�H�L�F�K�W�H�U���=�Z�H�L�U�D�G�Y�H�U�N�H�K�U�����*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q��
�±�� �6�1�������������������)�X�V�V�J�l�Q�J�H�U�Y�H�U�N�H�K�U�����*�U�X�Q�G�Q�R�U�P��

�� ��
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���� �6�F�K�U�L�W�W���������$�E�V�F�K�l�W�]�X�Q�J���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W��
�G�X�U�F�K���0�,�9���X�Q�G���g�9��

�)�•�U���G�H�Q���0�,�9���X�Q�G���G�H�Q���g�9���Z�L�U�G���G�L�H���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���G�H�U���6�W�U�D�V�V�H���D�E�J�H�V�F�K�l�W�]�W�����G�D���G�L�H�V�H���9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W��
�W�H�O���V�L�J�Q�L�I�L�N�D�Q�W�H���%�H�O�D�V�W�X�Q�J�H�Q�����]���%�����/�X�I�W�����X�Q�G���/�l�U�P�H�P�L�V�V�L�R�Q�H�Q�����7�U�H�Q�Q�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q�����Y�H�U�X�U�V�D�F�K�H�Q�����)�•�U���G�H�Q���)�X�V�V�����X�Q�G��
�9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�� �Z�L�U�G�� �G�L�H�� �X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�� �%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�� �E�H�L�� �G�H�U�� �)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J�� �G�H�V�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q�� �9�H�U�N�H�K�U�V�� �Y�H�U�Q�D�F�K��
�O�l�V�V�L�J�W�����G�D���G�H�U�H�Q���%�H�O�D�V�W�X�Q�J�H�Q���L�P���5�H�J�H�O�I�D�O�O���I�•�U���G�D�V���8�P�I�H�O�G���Y�H�U�J�O�H�L�F�K�V�Z�H�L�V�H���J�H�U�L�Q�J���V�L�Q�G�����,�Q���J�H�Z�L�V�V�H�Q���)�l�O�O�H�Q�����E�H�L��
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���4�X�H�O�O�H�����6�1�����������������D�����9�6�6�����������������X�Q�G���)�R�U�V�F�K�X�Q�J�V�S�U�R�M�H�N�W���6�9�,����������������������

�(�V�� �Z�L�U�G�� �H�P�S�I�R�K�O�H�Q���� �G�L�H�� �X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�� �%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�� �D�Q�K�D�Q�G�� �G�H�U�� �,�P�P�L�V�V�L�R�Q�V�J�U�H�Q�]�Z�H�U�W�H�� �I�•�U�� �G�L�H�� �/�l�U�P���� �X�Q�G��
�/�X�I�W�E�H�O�D�V�W�X�Q�J�� �]�X�� �E�H�U�H�F�K�Q�H�Q���� �)�•�U�� �G�H�Q�� �,�Q�Q�H�U�R�U�W�V�E�H�U�H�L�F�K�� �V�R�O�O�� �D�Q�V�F�K�O�L�H�V�V�H�Q�G�� �J�H�S�U�•�I�W�� �Z�H�U�G�H�Q���� �R�E�� �G�L�H�� �H�U�P�L�W�W�H�O�W�H��
�%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�� �D�X�I�J�U�X�Q�G�� �H�L�Q�H�V�� �D�Q�G�H�U�H�Q�� �.�U�L�W�H�U�L�X�P�V�� ���]���%���� �7�U�H�Q�Q�Z�L�U�N�X�Q�J�� �R�G�H�U�� �8�P�I�H�O�G�Q�X�W�]�X�Q�J���� �Q�R�F�K�� �Z�H�L�W�H�U�� �]�X����
�U�H�G�X�]�L�H�U�H�Q���L�V�W����

�5�H�O�H�Y�D�Q�W�H���1�R�U�P�H�Q���I�•�U���6�F�K�U�L�W�W������

�±�� �/�H�L�V�W�X�Q�J�V�I�l�K�L�J�N�H�L�W�����9�H�U�N�H�K�U�V�T�X�D�O�L�W�l�W���X�Q�G���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W��
�±�� �6�1�����������������D���*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q�Q�R�U�P��

�±�� �*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q���G�H�U���3�U�R�M�H�N�W�L�H�U�X�Q�J���6�W�U�D�V�V�H�Q�W�\�S�H�Q��
�±�� �9�6�6�����������������3�U�R�M�H�N�W�L�H�U�X�Q�J�����*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q�����6�D�P�P�H�O�V�W�U�D�V�V�H�Q��
�±�� �9�6�6�����������������3�U�R�M�H�N�W�L�H�U�X�Q�J�����*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q�����(�U�V�F�K�O�L�H�V�V�X�Q�J�V�V�W�U�D�V�V�H�Q��

�±�� �6�W�U�D�V�V�H�Q�S�U�R�M�H�N�W�L�H�U�X�Q�J��
�±�� �9�6�6�����������������(�Q�W�Z�X�U�I���Y�R�Q���+�D�X�S�W�Y�H�U�N�H�K�U�V�V�W�U�D�V�V�H�Q���L�Q�Q�H�U�R�U�W�V��

�±�� �(�Q�W�Z�X�U�I���X�Q�G���*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J���G�H�V���9�H�U�N�H�K�U�V�U�D�X�P�V��
�±�� �9�6�6�����������������9�R�U�J�H�K�H�Q���I�•�U���G�L�H���(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���Y�R�Q���*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J�V�����X�Q�G���%�H�W�U�L�H�E�V�N�R�Q�]�H�S�W�H�Q��

�� ��
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���� �6�F�K�U�L�W�W����������
�%�H�X�U�W�H�L�O�X�Q�J���X�Q�G���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�U���9�H�U�N�H�K�U��

�,�Q���G�L�H�V�H�P���6�F�K�U�L�W�W���Z�H�U�G�H�Q���G�L�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���X�Q�G���G�L�H���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���H�L�Q�D�Q�G�H�U���J�H�J�H�Q�•�E�H�U�J�H��
�V�W�H�O�O�W����

�'�H�U���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H���9�H�U�N�H�K�U���Z�L�U�G���X�Q�W�H�U���$�E�Z�l�J�X�Q�J���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���X�Q�G���G�H�U���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q����
�%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���I�H�V�W�J�H�O�H�J�W����

�/�L�H�J�W�� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H�� �X�Q�W�H�U�� �G�H�U�� �H�U�P�L�W�W�H�O�W�H�Q�� �X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q�� �%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�� �R�G�H�U�� �D�X�I�� �G�H�P�V�H�O�E�H�Q�� �1�L�Y�H�D�X����
�Z�L�U�G���G�H�U���:�H�U�W���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���D�O�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�U���9�H�U�N�H�K�U���E�H�V�W�L�P�P�W����

�:�H�Q�Q�� �G�L�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���G�L�H�� �X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�� �%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�� �•�E�H�U�V�W�H�L�J�W���� �L�V�W�� �L�Q�� �H�L�Q�H�P�� �$�E�Z�l�J�X�Q�J�V�S�U�R�]�H�V�V�� �]�X��
�H�Q�W�V�F�K�H�L�G�H�Q�����Z�L�H���K�R�F�K���G�H�U���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H���9�H�U�N�H�K�U���I�H�V�W�J�H�O�H�J�W���Z�H�U�G�H�Q���V�R�O�O�����)�R�O�J�H�Q�G�H���$�V�S�H�N�W�H���V�L�Q�G���E�H�L���G�H�U���$�E�Z�l��
�J�X�Q�J���Y�R�Q���%�H�G�H�X�W�X�Q�J����

�9�H�U�N�H�K�U�V�S�R�O�L�W�L�V�F�K�H���X�Q�G���S�O�D�Q�H�U�L�V�F�K�H���=�L�H�O�V�H�W�]�X�Q�J�H�Q����
�±�� �5�l�X�P�O�L�F�K�H���5�D�Q�G�E�H�G�L�Q�J�X�Q�J�H�Q�����Y�H�U�I�•�J�E�D�U�H�U���5�D�X�P����
�±�� �h�E�H�U�J�H�R�U�G�Q�H�W�H���.�R�U�U�L�G�R�U�����R�G�H�U���1�H�W�]�N�D�S�D�]�L�W�l�W�H�Q��
�±�� �0�|�J�O�L�F�K�H���0�D�V�V�Q�D�K�P�H�Q���]�X�U���%�H�H�L�Q�I�O�X�V�V�X�Q�J���G�H�U���1�D�F�K�I�U�D�J�H�����'�L�H�V�H���N�|�Q�Q�H�Q���L�P���%�H�U�H�L�F�K���G�H�V���9�H�U�N�H�K�U�V�����X�Q�G���0�R��

�E�L�O�L�W�l�W�V�P�D�Q�D�J�H�P�H�Q�W�V�����]���%�����*�O�l�W�W�X�Q�J���G�H�U���6�S�L�W�]�H�Q�V�W�X�Q�G�H�������D�E�H�U���D�X�F�K���L�Q���G�H�U���5�D�X�P�����X�Q�G���1�X�W�]�X�Q�J�V�S�O�D�Q�X�Q�J���O�L�H��
�J�H�Q����

�'�L�H�� �J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q�� �$�V�S�H�N�W�H�� �V�L�Q�G�� �M�H�� �Q�D�F�K�� �6�W�U�D�V�V�H�Q�W�\�S�� �X�Q�W�H�U�V�F�K�L�H�G�O�L�F�K�����:�l�K�U�H�Q�G�� �G�L�H�� �%�H�G�•�U�I�Q�L�V�V�H�� �G�H�V�� �8�P�I�H�O�G�V�� �X�Q�G��
�G�L�H�� �(�L�Q�K�D�O�W�X�Q�J�� �G�H�U�� �X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q�� �%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���L�P�� �,�Q�Q�H�U�R�U�W�V�E�H�U�H�L�F�K�� �H�L�Q�� �K�|�K�H�U�H�V�� �*�H�Z�L�F�K�W�� �D�X�I�Z�H�L�V�H�Q���� �V�W�H�K�H�Q��
�E�H�L�� �+�R�F�K�O�H�L�V�W�X�Q�J�V�V�W�U�D�V�V�H�Q�� ���D�X�V�V�H�U�R�U�W�V���� �G�L�H�� �Y�H�U�N�H�K�U�O�L�F�K�H�Q�� �)�X�Q�N�W�L�R�Q�H�Q���� �Z�L�H�� �'�X�U�F�K�O�H�L�W�H�Q�� �X�Q�G�� �9�H�U�E�L�Q�G�H�Q���� �L�P�� �9�R�U��
�G�H�U�J�U�X�Q�G�����(�Q�W�V�S�U�H�F�K�H�Q�G���L�V�W���I�•�U���+�R�F�K�O�H�L�V�W�X�Q�J�V�V�W�U�D�V�V�H�Q���G�L�H���H�U�P�L�W�W�H�O�W�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���E�H�L���G�H�U���)�H�V�W�O�H�J�X�Q�J���G�H�V��
�P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V���K�|�K�H�U���]�X�� �J�H�Z�L�F�K�W�H�Q���� �%�H�L���+�D�X�S�W�Y�H�U�N�H�K�U�V�V�W�U�D�V�V�H�Q���L�V�W�� �M�H�G�R�F�K���D�X�F�K�� �D�X�V�V�H�U�R�U�W�V���H�L�Q�H���%�H��
�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���I�H�V�W�]�X�O�H�J�H�Q�����G�L�H���D�O�O�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�W�H�L�O�Q�H�K�P�H�U�Q���J�H�U�H�F�K�W���Z�L�U�G������

�:�L�U�G�� �L�P���5�D�K�P�H�Q���G�H�U���$�E�Z�l�J�X�Q�J�� �H�Q�W�V�F�K�L�H�G�H�Q���� �G�H�Q���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U���D�X�I�J�U�X�Q�G���G�H�U���X�P�I�H�O�G�E�H�G�L�Q�J�W�H�Q���%�H��
�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W���W�L�H�I�H�U�� �D�O�V���G�L�H�� �H�U�P�L�W�W�H�O�W�H�� �9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H�� �I�H�V�W�]�X�O�H�J�H�Q���� �V�L�Q�G�� �G�L�H�� �$�X�V�Z�L�U�N�X�Q�J�H�Q�� �L�P�� �1�H�W�]�� �]�X�� �X�Q�W�H�U�V�X��
�F�K�H�Q���X�Q�G���J�H�J�H�E�H�Q�H�Q�I�D�O�O�V���I�O�D�Q�N�L�H�U�H�Q�G�H���0�D�V�V�Q�D�K�P�H�Q�����Y���D�����L�P���X�Q�W�H�U�J�H�R�U�G�Q�H�W�H�Q���1�H�W�]�����]�X���H�U�J�U�H�L�I�H�Q�����%�H�L�V�S�L�H�O�V�Z�H�L��
�V�H���N�D�Q�Q���G�H�U���9�H�U�N�H�K�U���P�L�W���H�L�Q�H�P���•�E�H�U�J�H�R�U�G�Q�H�W�H�Q���9�H�U�N�H�K�U�V�P�D�Q�D�J�H�P�H�Q�W���V�R���J�H�O�H�Q�N�W���X�Q�G���J�H�V�W�H�X�H�U�W���Z�H�U�G�H�Q�����G�D�V�V��
�G�H�U���9�H�U�N�H�K�U�V�I�O�X�V�V���J�H�Z�l�K�U�O�H�L�V�W�H�W���L�V�W���X�Q�G���D�O�O�I�l�O�O�L�J�H���6�W�D�X�H�U�V�F�K�H�L�Q�X�Q�J�H�Q���]�X���6�S�L�W�]�H�Q�]�H�L�W�H�Q���L�Q���Z�H�Q�L�J�H�U���V�H�Q�V�L�E�O�H���5�l�X��
�P�H���Y�H�U�V�F�K�R�E�H�Q���Z�H�U�G�H�Q�����'�R�V�L�H�U�X�Q�J���E�]�Z�����6�W�D�X�U�D�X�P�E�H�Z�L�U�W�V�F�K�D�I�W�X�Q�J������

�%�H�L�P�� �)�X�V�V���� �X�Q�G�� �9�H�O�R�Y�H�U�N�H�K�U�� �Z�L�U�G�� �G�L�H�� �%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W�� �D�X�I�J�U�X�Q�G�� �G�H�U�� �K�R�K�H�Q�� �9�H�U�W�U�l�J�O�L�F�K�N�H�L�W�� �G�L�H�V�H�U�� �9�H�U�N�H�K�U�V�P�L�W�W�H�O��
�Y�H�U�Q�D�F�K�O�l�V�V�L�J�W�����'�L�H���H�U�P�L�W�W�H�O�W�H���9�H�U�N�H�K�U�V�Q�D�F�K�I�U�D�J�H���Z�L�U�G���D�O�V���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�U���9�H�U�N�H�K�U���I�H�V�W�J�H�O�H�J�W����

�5�H�O�H�Y�D�Q�W�H���1�R�U�P�H�Q���I�•�U���6�F�K�U�L�W�W������

�±�� �/�H�L�V�W�X�Q�J�V�I�l�K�L�J�N�H�L�W�����9�H�U�N�H�K�U�V�T�X�D�O�L�W�l�W���X�Q�G���%�H�O�D�V�W�E�D�U�N�H�L�W��
�±�� �6�1�����������������D���*�U�X�Q�G�O�D�J�H�Q�Q�R�U�P��

�±�� �6�W�U�D�V�V�H�Q�S�U�R�M�H�N�W�L�H�U�X�Q�J��
���� �9�6�6�����������������(�Q�W�Z�X�U�I���Y�R�Q���+�D�X�S�W�Y�H�U�N�H�K�U�V�V�W�U�D�V�V�H�Q���L�Q�Q�H�U�R�U�W�V��

�±�� �(�Q�W�Z�X�U�I���X�Q�G���*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J���G�H�V���9�H�U�N�H�K�U�V�U�D�X�P�V��
�±�� �9�6�6�����������������9�R�U�J�H�K�H�Q���I�•�U���G�L�H���(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���Y�R�Q���*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J�V�����X�Q�G���%�H�W�U�L�H�E�V�N�R�Q�]�H�S�W�H�Q��

�±�� �/�L�F�K�W�V�L�J�Q�D�O�D�Q�O�D�J�H�Q��
�±�� �9�6�6�����������������$�E�V�F�K�l�W�]�H�Q���G�H�U���/�H�L�V�W�X�Q�J�V�I�l�K�L�J�N�H�L�W��

�� ��
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���� �(�Q�W�Z�X�U�I���X�Q�G���5�•�F�N�N�R�S�S�H�O�X�Q�J���]�X�P���P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�Q���9�H�U�N�H�K�U��

�'�H�U�� �P�D�V�V�J�H�E�H�Q�G�H�� �9�H�U�N�H�K�U�� �G�L�H�Q�W�� �D�O�V�� �Z�L�F�K�W�L�J�H�� �*�U�X�Q�G�O�D�J�H�� �I�•�U�� �G�H�Q�� �(�Q�W�Z�X�U�I�� �X�Q�G�� �G�L�H�� �'�L�P�H�Q�V�L�R�Q�L�H�U�X�Q�J�� �H�L�Q�H�U�� �9�H�U��
�N�H�K�U�V�D�Q�O�D�J�H�����*�U�X�Q�G�V�l�W�]�O�L�F�K���Z�H�U�G�H�Q���G�L�H���]�Z�H�L���L�Q���.�D�S�L�W�H�O�����������J�H�Q�D�X�H�U���G�H�I�L�Q�L�H�U�W�H�Q���3�O�D�Q�X�Q�J�V�D�Q�V�l�W�]�H���©�$�Q�J�H�E�R�W�V�R�U�L��
�H�Q�W�L�H�U�W�H���3�O�D�Q�X�Q�J�ª���X�Q�G���©�1�D�F�K�I�U�D�J�H�R�U�L�H�Q�W�L�H�U�W�H���3�O�D�Q�X�Q�J�ª���X�Q�W�H�U�V�F�K�L�H�G�H�Q����
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